
Neunstetten feiert
800 Jahre!

16. - 18. Juni 2023

Wir freuen uns auf euch!

Freitag, 16.06.

20:00 Uhr Happy Hour

21:00 Uhr Bayernmän

Samstag, 17.06.

17:00 Uhr Quellenweg-
wanderung

19:30 Uhr Bieranstich

21:00 Uhr Lazy Monkeys

Sonntag, 18.06.
10:00 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst
11:30 Uhr Mittagstisch

12:00 Uhr Jumping

13:00 Uhr Stadtkapelle 
Krautheim

13:30 Uhr Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr Geräucherte 

Forelle
14:30 Uhr Schauübung 

Jugendfeuerwehr
15:00 Uhr 1. Herbsthäuser 

Tauziehmeisterschaft
16:00 Uhr Tischtennis
17:00 Uhr Modenschau 

einst und heute
18:00 Uhr Musik: Rainer Kratzer

Bayernmän

Bierwagen und Weinwagen an allen Tagen 
Barbetrieb Freitag und Samstag
Busshuttle Freitag und Samstag

Mehr Infos

Foto: Stadt KrautheimFoto: Stadt Krautheim
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Die Stadt des Götzenspruchs

     Krautheim

www.krautheim.de

Amts- und Mitteilungsblatt

Ö� nungszeiten Rathaus
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr 
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Die Stadt Krautheim
gratuliert

sehr herzlich!
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Neunstetten feiert
800 Jahre!

16. - 18. Juni 2023

Speisen Unser Programm
Sonntag, 18.06.

Freitag, 16.06.
• Grünkern-Burger
• Schnitzel-Burger
• Belegte Laugenstangen

Samstag, 17.06.
• Gyros
• Steak
• Currywurst
• Bratwurst
• Pommes
• Grünkern-Burger
Sonntag, 18.06.
• Gyros
• Steak
• Currywurst
• Bratwurst
• Pommes
• Maultaschen mit 

Kartoffelsalat
• Grünkernküchle mit 

Kartoffelsalat
• Gemischter Braten mit 

Spätzle
• Geräucherte Forelle

1. Festhalle
2. Tauziehen
3. Ponyreiten
4. Schafweide
5. Bio-Obst- und Gartenbau
6. Spielstraße
7. Bogenschießen
8. Spielsandhaufen
9. Bilderausstellung gestern und heute
10. Kaffee und Kuchen
11. Atelier Allgaier
12. Historische Schreinerei Niebel/Müller
13. Schlossführung
14. Schauübung Jugendfeuerwehr
15. Rund um die Biene
16. Fotopunkt
17. Holzhäcksler, Brettersägen, Motorsägen-

schnitzen, Motorsägenausstellung
18. Drechseln
19. Basteln mit Weide
20. Basteln mit Kindern
21. Eisstand
22. Schokofrüchte
23. Rotbuchen-Ausstellung Forstamt
24. Infostand Flurbereinigungsamt
25. Indianerschmuck/Leder
26. Landwirtschaftliche Maschinenausstellung
27. Oldtimer-Ausstellung
28. Moped-Ausstellung
29. Kunst am Holz
30. Treffpunkt Quellenwegwanderung
31. - Moritz Preiszig: Vortrag Naturschutz
      - Klaus Kullmann: Geschichte des Dorfes
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 22.6.2023
Am Donnerstag, 22.6.2023 um 19.30 Uhr findet eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung im Eugen-Seitz-Bürgerhaus in Krautheim 
statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Bürgerfragen
  2. 11. Fortschreibung des Flächennutzungsplans des 

Gemeindeverwaltungsverbands (Teilflächennutzungsplan 
Windkraft) 
a)  Abwägung der während der frühzeitigen Behörden- 

und Bürgerbeteiligung eingegangenen Stellungnah-
men 

b)  Beschluss über die Nichtfortsetzung des Verfahrens
  3. Wahl eines Mitglieds des Gemeinderats zur Vereidigung 

und Verpflichtung von Herrn Bürgermeister Andreas Insam 
gem. § 42 Abs. 6 GemO

  4. Beibehaltung der unechten Teilortswahl in modifizierter 
Form – Änderung der Hauptsatzung

  5. Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit

  6. Einweisung von Herrn Bürgermeister Andreas Insam in 
eine Besoldungsgruppe des Landeskommunalbesol-
dungsgesetzes

  7. Vergabe Kanalsanierungsarbeiten
  8. Bekanntgabe eines nicht öffentlich gefassten Beschlusses
  9. Informationen des Vorsitzenden
10. Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die gesamte Bevölkerung herzlich einge-
laden.
Andreas Köhler, Bürgermeister

Fälligkeit 1.7.2023 Grundsteuer
Am 1.7.2023 wird die Grundsteuer 2023 zur Zahlung fällig.
Sollten Sie eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird die Zah-
lung zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Eventuelle Änderungen bezüglich der Bankverbindung bitten wir um-
gehend mitzuteilen.
Für Nicht-Abbucher ist zu beachten. Es erfolgt keine weitere Aufforde-
rung zur Überweisung der Abschlagszahlung.
Bitte überweisen Sie die Steuer, unter Angabe des Buchungszei-
chens, auf eines der folgenden Konten der Stadt Krautheim:
• Sparkasse Neckartal-Odenwald
IBAN: DE06 6745 0048 0004 0734 09 – BIC: SOLADES1MOS
• Sparkasse Hohenlohekreis
IBAN: DE62 6225 1550 0006 4043 18 – BIC: SOLADES1KUN
• Volksbank Krautheim
IBAN: DE88 6606 9342 0001 0044 09 – BIC: GENODE61KTH
• Raiffeisenbank Hohenloher Land
IBAN: DE03 6006 9714 0084 1390 05 – BIC: GENODES1IBR
Gerne können Sie uns für zukünftige Zahlungen eine Abbuchungser-
mächtigung erteilen. Für Auskünfte und Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an die Kämmerei.
Grundsteuer Frau Eminovic, Telefon 06294/98-33

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2024
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 26. Mai 
2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten er-
möglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 

und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klima-
schutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bau-
substanz besonders gefördert. Zudem sind ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förder-
fähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-
speichernden Material (z.B. Holz) besteht. Projektträger und Zuwen-
dungsempfangende können neben den Kommunen beispielsweise 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des tägli-
chen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien 
und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch Arztpra-
xen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklungwerden die Er-
haltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), innerörtliche 
Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten unter Verwendung 
CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutz-
ten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 
%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, 
Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 
60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € ge-
fördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird 
etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Projekte auch in Bauge-
bieten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohngebiet direkt oder 
über ältere Bebauung mit der Ortsmitte verbunden ist.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bau-
substanz beitragen. Auch die Entflechtung störender Gemengelagen 
im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunfts-
fähigen Arbeitsplätzen beitragen.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in definierten 
Fällen einen Förderzuschlag von 5 Prozentpunkten auf den Regel-
fördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten Projekte. Das MLR entscheidet 
im Frühjahr 2024 über die Aufnahme in das ELR. Daher ist es not-
wendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projekten bis spätestens 
15. September 2023 bei der Stadt Krautheim vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung infrage kommen 
könnte, so wenden Sie sich im Rathaus in Krautheim an Herrn Tho-
mas Hartmann, Tel.-Nr. 06294/98-22, E-Mail: Thomas.Hartmann@
Krautheim.de um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begonnen sind und 
im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die Förder-
höhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/elr/
oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/.

Abholung von Personalausweisen  
bzw. Reisepässen
Die bis 19.5.2023 beantragten Reisepässe wurden uns von der Bun-
desdruckerei zugesandt. Die neuen Personalausweise können ein 
paar Tage nachdem die Antragsteller ihren PIN-Brief von der Bundes-
druckerei erhalten haben abgeholt werden.

Amtliche Bekanntmachungen



6  |   Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  16. Juni 2023  •  Nr. 24

Bitte bringen Sie die alten Reisepässe bzw. Personalausweise mit, 
sofern diese nicht schon bei der Antragstellung entwertet wurden.
Bitte um Beachtung, dass die Pass- und Personalausweisge-
bühr grundsätzlich bei der Antragstellung zu bezahlen ist.
Antragstellende Person ab 24 Jahren  37,00 Euro
Antragstellende Person unter 24 Jahren  22,80 Euro
Reisepass Person ab 24 Jahren  60,00 Euro
Reisepass Person unter 24 Jahren  37,50 Euro

Fundsache
Auf dem Glascontainer in Krautheim wurden vier einzelne 
Schlüssel gefunden.
Die Fundsache kann im Rathaus, Zimmer 13, während unserer 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Ihr Schornsteinfeger informiert
Ab sofort wird in Krautheim, Neunstetten und Oberndorf die Abgas-
wegeüberprüfung und Immissionsschutzmessung durchgeführt.
Ihr Schornsteinfegerbetrieb Tilo Fackelmann

Aus den Ortsteilen

Oberginsbach

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis
Landratsamt Hohenlohekreis vormittags geschlossen
Personalversammlung am 22. Juni 2023
Am Donnerstag, 22. Juni 2023 ist das Landratsamt Hohenlohekreis 
sowie alle Außenstellen vormittags wegen einer Personalversamm-
lung geschlossen. Ab 14.00 Uhr sind die Dienststellen wieder regulär 
geöffnet.

12. Weltkinderfest Hohenlohe in Niedernhall
Spiel, Spaß und Kulinarik aus aller Welt für Jung und Alt am 17. 
Juni
Bereits zum 12. Mal findet das Weltkinderfest Hohenlohe am Sams-
tag, 17. Juni 2023 auf dem Schulgelände des Bildungszentrums, 
Brückenwiesenweg 8 in Niedernhall statt. Kleine und große, junge 
und junggebliebene Einwohnerinnen und Einwohner des Hohenlo-
hekreises können sich von 11.30 bis 16.30 Uhr auf ein buntes Fest 
freuen. Der Eintritt ist frei. Der Kreisjugendring Hohenlohe e. V. und 
das Jugendreferat des Landkreises veranstalten in diesem Jahr in 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Niedernhall dieses beson-
dere Kinderfest. Rund 30 Vereine, Verbände und Gruppierungen mit 
vielen ehrenamtlichen Helfern haben ein kunterbuntes Programm 
vorbereitet. Schirmherren des Weltkinderfestes sind Landrat Dr. Mat-
thias Neth und der Niedernhaller Bürgermeister Achim Beck, die das 
Programm eröffnen. Nach der Eröffnung können die verschiedenen 
Angebote auf dem Gelände erkundet und ausprobiert werden. Es 
gibt zahlreiche Spiel- und Bastelstände und Einsatzfahrzeuge zum 
Anschauen. Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm lädt zum 
Staunen und Mitmachen ein. Für ein vielseitiges Essensangebot ist 
gesorgt. Um 16.30 Uhr wird das Fest mit einem Abschlussprogramm 
und einem gemeinsamen Lied auf der Bühne beendet.
Das Besondere am Weltkinderfest ist, dass Hohenloherinnen und 
Hohenloher mit unterschiedlichen kulturellen Wurzeln gemeinsam 
mit heimischen Gruppen und Vereinen eine Vielzahl an Angeboten 
vorbereiten. Egal ob mit oder ohne Migrationshintergrund, mit oder 
ohne Handicap, ob christlich, muslimisch oder anderen Glaubens – 
bei der Planung und auch beim Feiern finden sich unterschiedlichste 
Menschen zusammen, tauschen sich aus und wachsen ein Stück 
weit zusammen. Gemeinsam soll den Kindern im Hohenlohekreis ein 
unvergesslicher und schöner Tag bereitet werden.
Weitere Informationen auf Deutsch, Arabisch und Ukrainisch sowie 
Eindrücke und Bilder von den letzten Weltkinderfesten gibt es auf der 
Homepage des Kreisjugendrings www.kreisjugendring-hohenlohe.
de. Ebenfalls gibt es Informationen auf der Facebook-Seite vom 
Kreisjugendring Hohenlohe e. V.

Neue berufliche Perspektiven durch die Ausbildung zur Fach-
kraft für Hauswirtschaft
Informationsabend am 22.6.
Ausbildungsstart im September 2023
Am Donnerstag, 22.6.2023 findet um 18.00 Uhr ein Informations-
abend über die Ausbildung zur Fachkraft für Hauswirtschaft in den 
Räumen der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft, Schlossstra-
ße. 1 in Kupferzell statt. Im September 2023 startet an der Fachschu-
le für Landwirtschaft, Fachrichtung Hauswirtschaft ein neuer Lehr-
gang zur Fachkraft für Hauswirtschaft in Teilzeit. Bei der Ausbildung 
werden in rund 600 Ausbildungsstunden praktische Fertigkeiten und 
theoretische Kenntnisse vermittelt. Dabei werden Themen wie Ernäh-
rungslehre, Reinigung und Gestaltung, Gartenbau und Textilpflege, 
aber auch Betriebswirtschaft, Verbraucherkunde und Kommunikation 
behandelt. Durch die Verbindung zwischen theoretischen und prak-
tischen Einheiten werden die Kenntnisse vertieft und gleichzeitig der 
Bezug zur späteren beruflichen Tätigkeit hergestellt. Der Unterricht 
findet in Teilzeit, wöchentlich montagabends und zweiwöchentlich 
dienstags, statt. Dadurch kann der Schulbesuch auch berufsbeglei-
tend erfolgen. Bei ausreichender Erfahrung im hauswirtschaftlichen 
Bereich ist nach dem Abschluss zur Fachkraft für Hauswirtschaft 
die Weiterbildung zur Hauswirtschafterin oder zum Hauswirtschafter 
möglich. Während der Ausbildung wird eine Projektarbeit erstellt. 
Die Schüler des letzten Jahrgangs zeigten in ihrer Projektarbeit wie 
professionelle Hauswirtschaft nachhaltige Entwicklung fördert. Sie 
entwickelten und vermarkteten dabei hauswirtschaftliche Produkte 
aus Küche, Garten und Nähstube.
Weitere Informationen sowie die Anmeldeunterlagen gibt es beim 
Landwirtschaftsamt, Schlossstraße 3 in Kupferzell,
E-Mail hauswirtschaft@hohenlohekreis.de, Telefon 0794018/1601.

Kamera läuft – Youngsters machen Kultur 2023
Am 18.6. findet um 10.00 Uhr im Willkommenspunkt Öhringen mit 
„Kamera läuft“, einem Videoworkshop für Jugendliche, eine weitere 
Veranstaltung im Rahmen des Kulturfestivals für Kinder und Jugend-
liche „Youngsters machen Kultur“ statt. Durchgeführt wird die Ver-
anstaltung von Medienpädagoge Jürgen Vogel. Es sind keinerlei Vor-
kenntnisse oder Equipment benötigt und die Teilnahme ist kostenlos.
Die Teilnehmenden lernen, wie man mit einem einfachen Smartpho-
ne oder Tablet aufregende Videos drehen, bearbeiten und schneiden 
kann. Mit smarten Tipps und Tricks können die Teilnehmenden im 
Laufe der Veranstaltung ihren eigenen Kurzfilm erstellen.

Landratsamt Hohenlohekreis
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Youngsters machen Kultur ist das Kulturfestival für Kinder und Ju-
gendliche im Hohenlohekreis, organisiert vom Regionalmanager für 
Kultur, Leon Neidhart. In insgesamt acht Veranstaltungen aus ver-
schiedenen Kultursparten haben Kinder und Jugendliche die Mög-
lichkeit, mit Kultur in Kontakt zu kommen, sich auszuprobieren und 
Neues zu lernen. Die einzelnen Veranstaltungen werden in Koopera-
tion mit lokalen Kulturschaffenden durchgeführt.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine vorherige Anmeldung unter 
www.hohenloher-kultursommer.de, telefonisch unter 07940/18348 
oder per Mail an kulturstiftung@hohenlohekreis.de notwendig.

Hohenloher Waldprogramm
Exkursion mit Waldbauübung und Spaziergang durch den 
Eichenwald
Kommende Veranstaltungen des Hohenloher Waldprogramms
Das Forstamt des Hohenlohekreises veranstaltet am Samstag, 17. 
Juni 2023 von 14.00 bis 16.00 Uhr eine Exkursion mit Waldbau-
übung. Treffpunkt ist an der Mariengrotte am alten Assamstadter 
Weg, Ortsende von Neunstetten Richtung Assamstadt.
Mit Ralph Heinzelmann und Christine Neuweiler wandern die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer gemeinsam zum Privatwald von Bernd 
Hambrecht. Dort gibt es allgemeine forstliche Informationen zum 
dortigen Waldbild, das aus Kiefernwald mit Laubbäumen besteht. 
Außerdem wird eine Waldbauübung durchgeführt.
Ebenfalls bietet das Forstamt am Sonntag, 18. Juni 2023 von 9.00 
bis 11.00 Uhr einen Spaziergang durch den Eichenwald mit Ste-
phan Römer an. Treffpunkt ist am Parkplatz Waldsportpfad auf den 
Taläckern. Während des Spaziergangs wird ein Blick auf die zweit-
häufigste Baumart im Stadtwald Künzelsau geworfen: die Eiche. Im 
Künzelsauer Stadtwald gibt es große, zusammenhängende Bestän-
de der klimaresilienten Baumart.
Die Teilnahme an den Veranstaltungen kostet jeweils 5 Euro. Der 
Kostenbeitrag ist vor Ort zu bezahlen. Eine Anmeldung ist bis Don-
nerstag, 15. Juni 2023, telefonisch 07940/18-1567 oder per E-Mail an 
HWP@hohenlohekreis.de, erforderlich.

Essbare Blüten – unsere heimische Vielfalt genießen
Veranstaltung des Landwirtschaftsamts am 22. und 23. Juni 
2023
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises informiert im Schul-
garten der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell 
über essbare Blüten aus dem heimischen Garten.
Dazu sind Interessierte am Donnerstag, 22. Juni 2023 oder am 
Freitag, 23. Juni 2023 jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr herzlich ein-
geladen.
In einem Vortrag mit anschließender Verkostung erhalten die Teilneh-
menden viele Informationen zur Biodiversität im Hausgarten und zu 
Anbau und Pflege von essbaren Blüten. 
Außerdem gibt es Tipps, wie in der heimischen Küche leckere Spe-
zialitäten mit Blüten und Kräutern zubereitet werden können. Ver-
schiedene regionale süße und pikante Köstlichkeiten und ein Getränk 
dürfen verkostet werden. Sowohl die Optik als auch das Aroma der 
Blüten vollenden so manche Speise perfekt.
Die Workshops finden im Freien beim Schulgarten der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft, Schlossstraße 1 in Kupferzell, statt. 
Eine Anmeldung per Mail an Landwirtschaftsamt@Hohenlohekreis.
de oder telefonisch unter 07940/18-1601 ist bis Montag, 19. Juni 
2023 erforderlich. Ein Kostenbeitrag von 5 Euro pro Person für 
Lebensmittel wird direkt vor Ort abgerechnet.

Versuchsfeldbesichtigungen mit Marktbericht
Veranstaltungen am 21. und 22. Juni zwischen Kupferzell und 
Füßbach
Die diesjährigen Feldbesichtigungen mit Fortbildung zum Pflanzen-
schutz auf dem zentralen Versuchsfeld zwischen Kupferzell und 
Füßbach finden am Mittwoch, 21. Juni 2023 um 19.30 Uhr mit Markt-
bericht der BAG Hohenlohe sowie am Donnerstag, 22. Juni 2023 um 
19.30 Uhr mit Marktbericht der LBV Schrozberg statt. 
Hierzu laden die Landwirtschaftsämter der Landratsämter Hohenlo-
hekreis und Schwäbisch Hall gemeinsam mit den Vereinen Landwirt-
schaftlicher Fachbildung (vlf)) herzlich ein.

Vorgestellt werden die Landessortenversuche von verschiedenen 
Getreidearten und Raps. Zusätzlich ergänzen Anbauversuche zu 
Pflanzenschutz und Düngung das Sortiment. Dieses Jahr sind 
Schauparzellen zu Nischenkulturen und über das Landesprogramm 
„FAKT“ förderbare Maßnahmen zu sehen. Noch anstehende Feld-
arbeiten bei Mais und Zuckerrüben können in den benachbarten 
Praxisflächen angesprochen werden.
Die Pflanzenproduktionsexperten der Landratsämter stehen für Dis-
kussionen und Fragen zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Informationen erteilt das Landwirtschaftsamt des 
Hohenlohekreises unter Telefon 07940/18-1620, -1621 und -1622.

IG Schwein besucht innovative Schweineställe
Zukunftsorientierte Ideen für die Betriebe der Hohenloher 
Schweinebauern
Am Donnerstag, 1. Juni 2023 trafen sich die Mitglieder der Interes-
sensgemeinschaft Schwein (IG Schwein) zur jährlichen Lehrfahrt und 
dem Besuch von zwei sauenhaltenden Betrieben.
Auf dem ersten Betrieb in Eglingen im Landkreis Heidenheim zeigte 
Junglandwirt Tobias Urban den neuen Abferkelstall. 
Dieser wurde 2021 konzipiert und besteht aus 36 Abferkelbuchten 
pro Abteil mit einer sinnvoll aufgebauten freien Abferkelung, bei der 
sich Muttersau und Ferkel dauerhaft frei bewegen können. 
Die Teilnehmenden waren ebenfalls vom Lüftungssystem des Stalls 
beeindruckt, bei dem eine ganzflächige kontinuierliche Deckenbe-
lüftung für ein angenehmes Stallklima ohne Zugluftzonen sorgt. 
Jedes Abteil im Stallgebäude hat zudem einen Durchgang zum 
außenliegenden Strohbereich, welcher von den Sauen dauerhaft gut 
angenommen wird. Durch das vergrößerte Platzangebot im Freien 
steht jeder Sau dadurch überdurchschnittlich viel Bewegungsfreiheit 
zur Verfügung.
Die zweite Anlaufstelle der Lehrfahrt war der Betrieb von Michael 
Färber in Böhmenkirch im Landkreis Göppingen. Färber baute 2020 
einen neuen Ferkelaufzuchtstall, in welchem die Ferkel komplett auf 
Stroh gehalten werden und das Stallklima sich durch die offene Stall-
bauweise selbst regelt. Im Winter besteht die Möglichkeit, den Stall 
über Fußbodenheizung auf den Liegeflächen zu wärmen. Gemistet 
wird der Stall mehrmals die Woche, sodass den Ferkeln stets ein 
frisches Strohbett zur Verfügung steht.
Die Besichtigung endete an den verschiedenen Verkaufsautomaten 
des Betriebs, in welchen Färber eigene Wurstwaren, eigene Eier und 
weitere eigene Produkte verkauft.
Mit vielen neuen Ideen und Eindrücken sowie guten und konstrukti-
ven Gesprächen endete eine kurzweilige und informative Lehrfahrt 
für die Schweinebauern des Hohenlohekreises.

Voraussetzungen für mobile Schlachtung auf dem Betrieb
Mutterkuhhalter und Metzger informieren sich über mobile 
Schlachtung
Am Dienstag, 6. Juni 2023, fand um 19.00 Uhr eine Informations-
veranstaltung zum Thema mobile Schlachtung an der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell statt. Veranstalter war das 
Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Hohenlohekreis, der Verein 
Hohenloher Weiderind und der Verband Landwirtschaftlicher Fach-
bildung Baden-Württemberg (vlf).
Eine Vertreterin vom Landwirtschaftsamt begrüßte die 27 Teilnehmer 
und zeigte die Vorteile der Schlachtung ohne Tiertransport auf. Da 
das Tier vor Ort auf dem Hof geschlachtet wird, entfällt die Verladung 
und der Transport des lebenden Tiers. Die Verletzungsgefahr und der 
Stress der Tiere und ihrer Halter werden dadurch deutlich reduziert. 
Dies wirkt sich auf die Fleischqualität und Arbeitssicherheit aus.
Dr. Edwin Ernst, Referatsleiter am Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz, erklärte den Teilnehmern, wie die Schlach-
tung in der mobilen Einheit abläuft: Das Rind wird vom Landwirt in 
eine Fixiereinrichtung geführt und festgemacht. Der Metzger betäubt 
das Tier mit einem Bolzenschuss und entblutet es. Danach muss 
das Tier innerhalb zwei Stunden zum Schlachthof gefahren werden, 
wo es dann weiterverarbeitet wird. Diese Methode eignet sich für 
Betriebe, bei denen die Tiere nicht ganzjährig auf der Weide gehalten 
werden und deshalb eine Weideschlachtung mittels Kugelschuss 
ausgeschlossen ist.

Landratsamt Hohenlohekreis

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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Um diese stressvermeidende Schlachtung durchführen zu dürfen, 
benötigt man folgende Voraussetzungen:
• Die Zulassung der mobilen Schlachteinheit durch das zuständige 

Veterinäramt
• Vereinbarung zwischen Tierhalter und zugelassenem Schlachthof 

und
• ein Nutzungskonzept über den Ablauf des Verfahrens
• Die Person, die die Betäubung und Tötung des Tieres übernimmt, 

muss die hierfür notwendige Sachkunde nachweisen können
Die verfahrenstechnischen Voraussetzungen wurden vom Amtstier-
arzt des Veterinäramts, Dr. Florian Metzger, erläutert. Kollegin Dörte 
Paschen und Amtsleiter Dr. Helmut Stoffel beantworteten die Fragen 
der Teilnehmer über die Besonderheiten im Hohenlohekreis. Außer-
dem erkundigten sich die Landwirte auch verstärkt nach den Kosten 
für das Verfahren.
Zu guter Letzt lies Friedrich Hack vom Lindelberg die Landwirte und 
Metzger an seinen Erfahrungen teilhaben. Er ist selbst Landwirt und 
Metzger und hat bereits eine Genehmigung zur mobilen Schlachtung 
erhalten. Anhand von Bildern zeigte er wie er seinen Schlachtanhän-
ger selbst konzipiert hat und welche Vor- und Nachteile dieser bei 
der praktischen Umsetzung mit sich bringt. Besonders das Tierwohl 
und die damit verbundene einwandfreie Qualität des Fleisches ist 
ihm wichtig.
Bei der Veranstaltung konnten die Teilnehmer sich über die Vorrau-
setzungen der mobilen Schlachtung informieren und so entscheiden, 
ob diese Methode zum ihrem Betrieb passt.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Fokus auf Strukturentwicklung und Klimaschutz
Ausschreibung ELR-Jahresprogramm 2024
Beginn Antragstellung
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben.
Fokus der neuen Ausschreibung ist das Thema Klimaschutz. Bereits 
seit Jahrzehnten werden Umnutzungen, Modernisierungen oder 
auch Reaktivierungen von bestehenden Gebäuden mit Blick auf 
verbesserte Energieeffizienz gefördert. Neben den Projekten im 
Bestand sollen Neubauten in den Förderschwerpunkten „Wohnen“, 
„Arbeiten“ und „Gemeinschaftseinrichtungen“ nur noch gefördert wer-
den, wenn diese mit CO2-speichernden Baustoffen errichtet werden.
Aufgrund der neuen Voraussetzungen sowie auch der steigenden 
Baukosten wurden die maximalen Fördersummen in einigen Kate-
gorien erhöht und das Fördergebiet erweitert. Wohnbaumaßnahmen 
werden nun auch in ortskernverbundenen Baugebieten aus den 
70er-Jahren unterstützt, da der hier vorliegende Modernisierungsstau 
ein großes Energiesparpotenzial bietet.
Im Bereich „Wohnen“ stehen Umnutzungen leer stehender Gebäude 
zu Wohnraum, Aufstockungen, umfassende Modernisierungen und 
die Schließung von Baulücken zur Nachverdichtung im Fokus. 
Wie bereits in den Vorjahren wird für diesen Bereich voraussichtlich 
etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Neben 
der Förderung für die Schaffung von eigengenutztem Wohnraum 
können auch Mietwohnungen zur Fremdvermietung in Bestandsob-
jekten berücksichtigt werden. Mietwohnungen in Neubauten sind im 
ELR nicht förderfähig.
Bei der „Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung“ geht es 
zum Beispiel um den Erhalt von Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien, 
lokalen Handwerkern, Ärzten und Physiotherapeuten. 
Auch Dorfgaststätten können als Ort für die Versorgung und als 
wichtiger gesellschaftlicher Treffpunkt für einen lebendigen Ortskern 
gefördert werden.
Im Bereich „Arbeiten“ können Unternehmen mit weniger als 100 
Beschäftigten zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Sied-
lungsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähi-
gen Arbeitsplätzen Zuwendungen erhalten. 
Dazu gehören auch neue Organisationsformen wie Co-Working oder 
Kooperationen in Multifunktionszentren. Gefördert wird vorrangig die 
„Entflechtung störender Gemengelagen“ wie etwa die Verlagerung 
von emissionsstarken Betrieben aus dem Ortskern ins nahe gelege-
ne Gewerbegebiet.
Für die Priorisierung der Anträge sind die Projektqualität, die Vollstän-
digkeit der Unterlagen, die zügige Umsetzung der Maßnahmen und 
daraus folgend ein rascher Mittelabruf entscheidend.
Auskünfte zu den Fördervoraussetzungen, zur Antragstellung und 
zur Einreichungsfrist der Anträge sind bei den Bürgermeisterämtern 
erhältlich. Antragsvordrucke und weitere Informationen können unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antrag-
stellung abgerufen werden.

Umweltecke

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
informiert

10. Baustellenstammtisch beleuchtete viele Facetten des Depo-
nie-Betriebs
Von Artenschutz bis Zwischenabdichtung
Teilnehmer wurden umfassend informiert
Um über den aktuellen Stand auf der größten Baustelle im Hohen-
lohekreis zu berichten, lud die Abfallwirtschaft (AWH) am Dienstag, 
6.6.2023 zum 10. Baustellenstammtisch auf das Deponiegelände 
Stäffelesrain ein. Im Fokus stand dabei die Anlieferung durch Privat-
personen auf den verschiedenen Entsorgungseinrichtungen Erd- und 
Bauschutt-Deponie sowie Wertstoffhof.
„Auch wenn es für mich persönlich der erste Baustellenstammtisch 
ist, so freue ich mich doch, dass ich Sie bereits zur 10. Veranstaltung 
dieser Art begrüßen darf“, empfing der Geschäftsführer der Abfallwirt-
schaft Christoph Bobrich die zahlreichen interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Kreisräte Ulrike Roloff und Michael Schenk. 
Neben ihm standen auch Betriebsleiterin Silvia Fritsch, die zuständi-
gen Bereichsleiter Michael Freiberg und Joachim Bahr sowie Mareen 
Pessotto und Andreas Witzsche vom Ingenieurbüro Roth & Partner 
für die Fragen der Gäste zur Verfügung. „Die Baustellenstammtische 
sind für uns eine gute Möglichkeit, in ungezwungener Atmosphäre 
mit Anwohnern und Interessierten ins Gespräch zu kommen. Dieser 
Austausch ist für uns besonders wichtig, um offene Fragen beantwor-
ten und Anregungen aus der Bevölkerung aufnehmen zu können“, 
erklärte Silvia Fritsch anlässlich der Veranstaltung.
Die Baustellenstammtische finden seit 2017 regelmäßig statt und 
sorgen für größtmögliche Transparenz zu den Aktivitäten der Abfall-
wirtschaft auf dem Deponiegelände Stäffelesrain. Die Gelegenheit, in 
den direkten Austausch mit den zuständigen Fachkräften zu gehen, 
nahmen mehr als 20 Teilnehmende rege wahr. So kam im Verlauf 
der Veranstaltung auch die Frage zur Installation einer möglichen 
Photovoltaikanlage nach Fertigstellung der Bauarbeiten auf der still-
gelegten Hausmülldeponie auf. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erkundigten sich darüber hinaus zur Deponierung von Asbest, zu 
Artenschutzmaßnahmen und zur Häufigkeit der Einbrüche auf dem 
Wertstoffhof und den entwendeten Produkten.
Mitarbeiter von Wertstoffhof und Erd- und Bauschutt-Deponie führten 
die Anlieferung des auf den Recyclinghöfen im Kreis gesammeltem 
Bauschutts vor. Dabei fand die Verwiegung und optische Prüfung 
des Materials per Kamera vom Wiegehaus aus das besondere 
Interesse der Gäste. Einen Schwerpunkt legten Michael Freiberg, 
Bereichsleiter Deponie und Bauprojekte, und Joachim Bahr, als 
Bereichsleiter Entsorgungseinrichtungen zuständig für den Betrieb 
des Wertstoffhofes Stäffelesrain, auf die Trennung der Anlieferung 
auf dem Wertstoffhof und der Erd- und Bauschutt-Deponie. Es han-
delt sich dabei um unterschiedliche Entsorgungsbetriebe der Abfall-
wirtschaft, die sowohl hinsichtlich der Preise und Gebühren als auch 
der Öffnungszeiten getrennt sind. Daher ist auch die Zufahrt zum 
Wertstoffhof Stäffelesrain mittlerweile von der Zufahrt zur Erd- und 
Bauschutt-Deponie getrennt. Diplom-Ingenieurin Mareen Pessotto 
erläuterte die mittlerweile sehr weit vorangeschrittene Abdichtung der 
früheren Hausmülldeponie. Dabei zeigte sie anschaulich die verwen-
deten Materialien und erklärte deren Eigenschaften.
Nach Beendigung der Besichtigung entwickelten sich bei einem klei-
nen Imbiss vertiefende fachliche Gespräche zwischen den Gästen 
und den Vertreterinnen und Vertretern der Abfallwirtschaft Hohen-
lohekreis sowie des verantwortlichen Ingenieurbüros. Die Abfallwirt-
schaft Hohenlohekreis wird auch weiter am Format der Baustellen-
stammtische auf dem Deponie-Gelände Stäffelesrain festhalten. Sie 
finden regelmäßig statt. Die Termine werden über die Presse und 
unter www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de bekannt gegeben. Die 
Abfallwirtschaft Hohenlohekreis bedankt sich bei allen Teilnehmen-
den für den konstruktiven und wertvollen Austausch.

Umweltecke

Achtet auf die UmweltAchtet auf die Umwelt
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Kindergarten-
nachrichten

KiTa Ginsbachtal

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule 
Krautheim

Unsere Insektenhotels
Wir, die Klasse 6, lernten in Biologie viel Interessantes zu Wildbie-
nen, Bienen, Insekten und Schmetterlingen. Da wir 3 Bausätze für 
Insektenhotels von der Volksbank Krautheim gespendet bekommen 
haben, informierten wir uns, was als Füllung für Bienen und Insekten 
geeignet ist. Nachdem unsere Biologielehrerin Frau Brenz das Mate-
rial besorgt hatte, sägten wir es im Technikunterricht mit Herrn Feger. 
Dann bildeten wir im Unterricht kleine Bündel von Schilfrohren und 
Bambusröhrchen. 

Endlich war es so weit und wir konnten die 3 Insektenhotels mit ver-
schiedenen Materialien bestücken. Einige Technikschüler befestigten 
anschließend ein Drahtgefl echt, damit das Material nicht aus den 
Insektenhotels fallen.

Wildbienen fühlen sich in Bambusröhrchen und gebohrten Löcher in 
den Rundhölzern und Baumstämmen wohl. In den Rindenstücken, 
im Laub und Stroh können sich Käfer und andere Krabbeltiere 
verstecken. Die Schneckenhäuser sind auch ein gutes Versteck für 
Käfer. Schmetterlinge krabbeln in die Behausung mit dem länglichen 
Schlitz. Nun können sich hoff entlich viele Insekten darin wohlfühlen 
und ein Zuhause fi nden. Damit die Insekten ihre Ruhe haben, sind 
wir in der Nähe leiser und nehmen Rücksicht. Wir freuen uns darauf, 
die Tiere beobachten zu können.
Vielen Dank an die Volksbank Krautheim für die Spende.

Realschule Krautheim

Die Kängurus sprangen wieder
Auch in diesem Schuljahr fand am Donnerstag, 16. März 2023 der 
weltweite Mathematikwettbewerb, bekannt unter dem Namen „Kän-
guru-Wettbewerb“, statt. Kein Wunder, dass die Bezeichnung sofort 
an das Nationaltier der Australier denken lässt, denn der Wettbewerb 
wurde 1978 in Australien ins Leben gerufen und erfreut sich seitdem 
jedes Jahr immer größerer Beliebtheit.

Martin Hügel (5b) und Emilia Keller (6a) bei der Preisübergabe
Foto: privat

In diesem Schuljahr nahmen deutschlandweit über 827.000 Schüler 
teil. Auch an der Realschule Krautheim traten in den Klassenstufen 5 
bis 9 insgesamt 36 Schüler an und stellten sich freiwillig den kniffl  igen 

Schulnachrichten
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Fragen, die innerhalb von 75 Minuten gelöst werden sollten. Dabei 
musste aus jeweils vier Lösungsvorschlägen der richtige herausge-
funden werden. Wer rät, hat hier allerdings schlechte Karten, denn es 
werden Punkte für falsche Antworten abgezogen.
Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde und ein Puzzle-Spiel als klei-
nes Präsent, das den Titel „Tausend und eine Insel“ trägt. Zusätzlich 
erhielt Emilia Keller (6a) ein T-Shirt für den „Kängurusprung“, was 
bedeutet, dass sie an der Schule die meisten aufeinanderfolgenden 
Aufgaben richtig gelöst hat. Die Schülerin hat zudem mit 92,5 Punk-
ten die höchste Punktzahl in ihrer Klassenstufe erzielt und erhielt als 
Preis das Buch „Stephen Hawking und das Geheimnis der schwar-
zen Löcher“. Zudem erhielt Martin Hügel (5b), der ebenfalls die 
höchste Punktzahl in seiner Klassenstufe erzielte, mit 82,5 Punkten 
als Preis das Puzzle Spiel „IQ Focus“.

Ganztagsgymnasium Osterburken

Einladung zum Sommerkonzert 
Das Ganztagsgymnasium Osterburken (GTO) lädt alle Musikfreunde 
ganz herzlich zum diesjährigen Sommerkonzert ein. Am Mittwoch, 
21.6.2023 werden ab 19.00 Uhr SchülerInnen aller Stufen ihre Gäste 
auf eine musikalische Reise in den Sommer mitnehmen.
Die fünften Klassen zeigen ihr musikalisches Talent, unterstützt durch 
das Nachwuchsensemble der Piccola Banda. Daneben gibt es einen 
Auftritt der Kiddies Band und des Blasorchesters, des Weiteren einen 
Klassenchor, Sologesang und eine Tanzdarbietung der Klasse 10c 
mit Film- und Videospielsoundtracks.
Während die Solotalente Lukas Heinemann (Klavier) und Kristian 
Koppányi (Cello) gemeinsam Mendelssohns „Lied ohne Worte“ zum 
Leben erwecken, wird es von den SchülerInnen der Kreatives-Erzäh-
len-AG in ein „Lied mit eigenen Worten“ verwandelt.
Der diesjährige beste GTO-Kurzfilm wird vorgeführt werden. Schüle-
rInnen der Klassenstufe 10 schrieben das Drehbuch, führten Regie, 
stellten die SchauspielerInnen und gestalteten die Filmmusik. Mit der 
GTO Big Band, dem musikalischen Aushängeschild des GTO, klingt 
der Konzertabend aus.
Durch den Abend führt Joseph Kohler aus der Jahrgangsstufe 1 mit 
charmanter Moderation. Die Dekoration erstellt die Kunstklasse der 
GTO-Lehrerin Isabell Semma. Die Licht- und Tontechnik AG unter der 
Leitung von Jonas Zemmel sorgt für die nötige Technik.
Für eine kleine kulinarische Stärkung und Erfrischung zwischendurch 
ist ebenfalls gesorgt.
Die jungen Musiker und Interpreten und das GTO freuen sich auf Sie.

Familiennachrichten

Eheschließungen im Mai 2023
Natalie Döpfner und Lukas Edmund Schulz, Altkrautheim am 
20.5.2023

Wir wünschen den Neuvermählten alles Gute und viel Glück für die 
gemeinsame Zukunft.

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 17. Juni bis 23. Juni 2023
19.6. Marlene Schneider, Krautheim  90 Jahre
23.6. Martha Reiner, Oberginsbach 75 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht genannt 
werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Pflegestützpunkt
Hohenlohekreis

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Kirchliche
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf
Tel. 06294/4280380, Fax 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-As-
samstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Freitag, 16.6. – heiligstes Herz Jesu
19.00 Uhr Ba Messfeier
Samstag, 17.6. – Vorabend vom 11. Sonntag im Jahreskreis
17.30 Uhr  Kl  Messfeier
17.30 Uhr  Ob  Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr  Ow  Messfeier
Sonntag, 18.6. – 11. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Go  Messfeier
  9.00 Uhr Ba Festgottesdienst anl. des Patroziniums, anschl. 

Fronleich namsprozession mit der Musikkapelle
  9.00 Uhr  Kr  Messfeier Jahresgedächtnisse
10.00 Uhr  Ne  ökumenischer Gottesdienst, anl. der 800-Jahr-

Feier von Neunstetten

Kirchliche Nachrichten
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INFORMATIONEN 

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de
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10.30 Uhr  As  Messfeier anl. der goldenen Hochzeit von Maria 
und Hendryk Jarosch

11.30 Uhr  Kr  Taufe von Lea Schmötzer
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  Dank- u. Sühnerosenkranz As u. Ow
14.00 Uhr  As  Tauffeier Diego Moreno-Zerquera
Dienstag, 20.6. – Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Schülergottesdienst
14.00 Uhr  As  Erzählkaffee Raum 3
15.30 Uhr  Kr  Messfeier im Haus der Generationen
Mittwoch, 21.6. – heiliger Aloisius Gonzaga
ganztags: Regionalwallfahrt der Frauen nach Walldürn
Ich will euch Zukunft u. Hoffnung geben. Jer 29,11
In diesem Jahr sind wieder die drei Gottesdienste am Frauenwall-
fahrtstag geplant. Eine Anmeldung zu den Gottes diensten ist nicht 
erforderlich.
  8.00 Uhr  As Morgenlob
19.00 Uhr  Wi  Rosenkranz
Donnerstag, 22.6. -- Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis
15.30 Uhr  As  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Wendelin
16.00 Uhr  Me  Messfeier in der GERAS Seniorenpflege

Katholische Frauengemeinschaft Krautheim

Ausflug zur Kirchen-Käserei nach Sindolsheim

So langsam rückt der Termin unseres Jahresausfluges in die Kirchen-Käserei nach 

Sindolsheim immer näher. Wir treffen uns am Dienstag, den 11. Juli pünktlich um 
14 Uhr am katholischen Pfarrsaal in Krautheim, um dann gemeinsam von hier, in 

Fahrgemeinschaften, in die Käserei nach Sindolsheim zu fahren.

Die Kirchen-Käserei in Sindolsheim ist eine gemeinnützige Genossenschaft, die aus 

christlicher Motivation heraus diese Käserei betreibt. Der Genossenschaftsgedanke 

ist ihnen wichtig: gemeinsam stark sein – und das sollen auch Menschen mit 

Behinderung hier erfahren. Sie gehören zum Team, jeder wird mit seinen Gaben und 

Fähigkeiten gebraucht. Menschen mit und ohne Behinderung arbeiten miteinander 

und ein wunderbares Produkt entsteht dabei.

Außerdem ist sie eine handwerklich arbeitende Käserei, in der Bio-Käse 

ausschließlich aus Naturprodukten hergestellt wird. Sie will einen Beitrag zur 

Erhaltung der Schöpfung leisten und den Kunden beste Qualität liefern. Deshalb 

haben sie sich dem Bioland-Verband angeschlossen. Die Einhaltung der hohen 

Bioland-Standards ist hier eine Selbstverständlichkeit. Es geht ihnen darum, den 

Kunden hochwertigen und schmackhaften Käse anbieten zu können. 

Die Kosten, die die  Besichtigung der Käserei sowie ein anschließendesVesper 

beinhalten, betragen 15 €/Person.

Da wir nur eine begrenzte Zahl an Plätzen haben, bitten wir um Anmeldung bis 

spätestens 4. Juli bei: 

Veronika Kappes (95342), Margot Kappes (1666) oder Martina Kilian (439036)

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Tel. 06294/4280511, Fax. 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel 07938/990040, Fax 07938/990041
Mail: ingo.kuhbach@drs.de
Samstag, 17.6. – unbeflecktes Herz Mariä
10.00 bis
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
19.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach (+Jtg Alois Walter und 

Franz Wolpert) (+Jahrtagsmesse Wolfgang Saam und 
verst. Eltern Franz und Maria Saam) (+Inge Theophel, 
geb. Saam)

Sonntag, 18.6. – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Jean-Renaud (+Gilbert Stauber)
Dienstag, 20.6.
19.00 Uhr  Altkrautheim – (+Jtg Maria, Alfons und Walter Dürr) (+2. 

Opfer Elisabeth Eichhorn)
20.00 Uhr  Altkrautheim – KGR-Sitzung
Mittwoch, 21.6. – hl. Aloisius
19.00 Uhr  Ailringen –Nachtreffen Erstkommunion
Donnerstag, 22.6. – hl. Paulinus v. Nola
19.00 Uhr  Unterginsbach – (+Fam. Albin Brand und Angeh.)

Samstag, 24.6. – Geburt des hl. Johannes des Täufers
11.00 bis
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
19.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Trang
Sonntag, 25.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Unterginsbach – Pfr. Kuhbach – Messe und Kindergar-

tensegnung

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Danke
Wir möchten allen Dank sagen, die in irgendeiner Weise zum Gelin-
gen des Festtages Fronleichnam in Altkrautheim und Oberginsbach 
dazu beigetragen haben. Besonderer Dank gilt den Machern der Altä-
re und Blumenteppiche, die wieder eine Augenweide waren und von 
allen Besuchern bestaunt wurden. Zusätzlichen Dank an die Mesner, 
Ministranten, Lektoren, Himmels- und Fahnenträger, freiwillige Feuer-
wehr und der Stadtkapelle Krautheim und der Blaskapelle Dörzbach. 
Vielen Dank auch an alle Helfer des Gemeindecafés in Altkrautheim, 
die zum Gelingen des Nachmittags beigetragen haben.
Ihr Pfarrer Kuhbach und der Kirchengemeinderat Altkrautheim und 
Oberginsbach
Gottesdienste im Dekanat
Sonntag, 18.6.2023, 18.00 Uhr, Kath. Kirche St. Paulus Künzelsau
Viermal im Jahr lädt der Frauenbund 2.0 Hohenlohe zu Gottesdiens-
ten in verschiedenen Kirchen des Dekanats Hohenlohe ein. Die Got-
tesdienste werden jeweils von verschiedenen Teams mit ihrer eige-
nen Spiritualität inhaltlich und liturgisch gestaltet. Wie in allen unseren 
Veranstaltungen sind Frauen und Männer eingeladen.
Team: Sabine Beck, Marion Jünger, Traudel Retzbach
Dieser Gottesdienst soll in anderer Form stattfinden. Es wird das 
Ein-Frau-Theaterstück „Rut“ von Maria Warkentin aus Niederstetten 
mit einbezogen.

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Krautheimer Str. 64, 74238 Krautheim-Neunstetten
Mail: neunstetten@kbz.ekiba.de
Ansprechpartner
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Ev. Kirchengemeinde Ravenstein, Lindenstraße 1, 
74747 Ravenstein-Merchingen
Tel. 06297/95050, Mail: ravenstein@kbz.ekiba.de

Samstag. 17.6.
11.00 Uhr  Trauung Arthur und Jennifer Matern, Kirche Neunstetten
Sonntag, 18.6. – 2. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken.“  (Matthäus 11,28)
10.00 Uhr  Ökumenischer Festgottesdienst zum 800-jährigen Jubi-

läum mit dem Posaunenchor Neunstetten, Festhalle 
Neunstetten

18.00 Uhr  Gospelkonzert Musikschule Bauland, Kirche Merchin-
gen

Mittwoch, 21.6.
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe, Haus der Begegnung, Neunstet-

ten

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken
Kirchplatz 9, Tel. 3754, E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage: www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemeinden/
doerrenzimmern/

Freitag, 16.6.
  9.30 Uhr Zwergentreff: Besuch der Alpakas auf dem Bobachshof
Sonntag, 18.6. – 2. So. n. Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst/D (Pfrin. Focken)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Marie Pommert und Leonie 

Rutsch/H (Pfrin. Focken)
10.00 Uhr  Kinderkirche/D
10.00 Uhr  Kinderkirche/H
Dienstag, 20.6.
  9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe Kirchenraum/H
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/D

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag, 22.6.
16.00 bis
17.00 Uhr  Konfi-3, Kirchenraum Hermuthausen
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/H
Samstag, 24.6.
10.00 bis
12.00 Uhr  Jungschar Sportplatz Dörrenzimmen
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H
Einladung zum vierten ökumenischen Kirchentag der katholi-
schen, orthodoxen und evangelischen Kirche
am 22. Juni 2023, 19.00 Uhr
Thema: „Kirche zwischen Krieg und Frieden“
Gesprächsrunde mit Dekan Ingo Kuhbach, Erzpriester Martinos Pet-
zold und Dekan Dr. Friedemann Richert
Ort: Ev. Johannesgemeindehaus Künzelsau, Austr. 6
Gottesdienst für Trauernde in der Wallfahrtskirche Neusaß
Eingeladen sind alle, die um einen nahestehenden Menschen trauern 
oder sich mit trauernden Menschen verbunden fühlen
Termin: Sonntag, 25. Juni, 18.00 Uhr
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe, keb Hohenlohe ev., Trau-
ernetzwerk der Landkreise Hohenlohe und Schwäbisch Hall

Evangelische Kirchengemeinde
Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/990061
evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de

Samstag, 17.6.
14.30 bis 
16.00 Uhr  Bücherei in Hohebach geöffnet.
Sonntag, 18.6. – 2. Sonntag nach Trinitatis
„Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.“  (Matthäus 11,28)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dörzbach mit Pfarrer Speer. Musikalisch 

umrahmt vom Chorpunkt Dörzbach. Das Opfer ist für 
die Kirchenmusik bestimmt.

11.30 Uhr  Gemeindefest im und um das Gemeindehaus Dörzbach
10.15 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus in Hohebach
Kein Gottesdienst in Hohebach
17.00 Uhr  Konzert mit dem Kinderchor aus Uganda in der Dreifal-

tigkeitskirche
Dienstag, 20.6.
18.00 Uhr  Bubenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
Mittwoch, 21.6.
18.00 Uhr  Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
Donnerstag, 22.6.
19.30 Uhr  Konfirmandenelternabend im Gemeindehaus in Dörz-

bach
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 23.6.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Kuhbach
Samstag, 24.6.
14.30 bis 
16.00 Uhr  Bücherei in Hohebach geöffnet
Sonntag, 25.6. – 3. Sonntag nach Trinitatis
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist“.  (Lukas 19,10)
Kein Gottesdienst in Dörzbach und Hohebach.
10.15 Uhr  Kinderkirche in Hohebach im Gemeindehaus
10.30 Uhr  Kinderkirche in Dörzbach im Gemeindehaus, Thema: 

„Paulus“
19.30 Uhr  Erntebittgottesdienst auf dem Heßlachshof mit Pfarrer 

Speer und dem Posaunenchor Hohebach

Gemeindefest Dörzbach
Am Sonntag, 18. Juni laden wir alle recht herzlich zu unserem Ge-
meindefest nach Dörzbach ein zum Thema: „Singt dem Herrn ein 
neues Lied“. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Dreifaltigkeitskirche mit dem Chorpunkt Dörzbach. Danach laden 
wir zum Mittagessen ab 11.30 Uhr in und um das Gemeindehaus im 
Dorfweg 36 ein zu Maultaschen, Würste und Pommes.
Nachmittags gibt es die Gelegenheit mit Frau Vera Klaiber, der Kan-
torin aus Künzelsau im Gemeindehaus zu singen und Kaffee und 
Kuchen zu genießen. Über Kuchenspenden würden wir uns sehr 
freuen. Das Spielmobil vom Jugendwerk wird im Freien stehen und 

den Kindern sicher viel Spaß machen, außerdem gibt es Bastelar-
beiten für Kinder. Um 17.00 Uhr laden wir alle ein zum Konzert in die 
Dreifaltigkeitskirche mit einem Kinderchor aus Uganda. Eintritt frei, um 
Spenden wird gebeten.
Dass das Fest auch gelingen kann, würden wir uns über freiwillige 
Helfer, egal ob morgens beim Aufbau oder abends beim Abbau oder 
auch über den Tag verteilt, freuen. Wir nehmen auch grünen Salat 
oder eine Kartoffelsalatspende sehr gerne an. Melden Sie sich ein-
fach bei Helga Ehrler, Tel. 07937/1286 (Gerne auf AB sprechen) oder 
Margret Waterstrat, Tel. 07937/802766.
Alles weitere können Sie in unseren Schaukästen lesen.
Konfirmandenelternabend
Herzliche Einladung zum 1. Konfirmandenelternabend am Don-
nerstag, 22. Juni um 19.30 Uhr. Bitte den Termin weitersagen. Es 
braucht sich niemand vorher im Pfarramt melden. Geburtsjahrgang 
2009/2010, die im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchen. Die 
neuen Konfirmanden sind mit ihren Eltern herzlich dazu eingeladen. 
Bitte Stammbuch mitbringen.
Veranstaltung

Alle Termine auf: de.visionforafrica-intl.org/visionchoirtour2023

EINTRITT FREI. Spendenerlös geht an Vision for Africa Intl.

2023202320232023202320232023202320232023202320232023

             Am Sonntag, 18. Juni 2023, 
                           17.00 Uhr
        in der Dreifaltigkeitskirche Dörzbach
                       am Marktplatz.

Einladung zum Gemeindefest
für Jung und Alt am Sonntag, 18. Juni 2023 ab 11.30 Uhr im und 
um das Ev. Gemeindehaus Dörzbach zum Thema: „Singt dem 
Herrn ein neues Lied“
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Chorpunkt in der Dreifaltigkeitskirche
17.00 Uhr Konzert mit dem Kinderchor aus Uganda in der Dreifaltig-
keitskirche
Auf Ihr Kommen freut sich die Evangelische Kirchengemeinde 
Dörzbach.

Kirchliche Nachrichten

Foto: ThinkstockPhotos
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VfR Gommersdorf
Abteilung Fußball
Aktive
Saisonabschlussfeier

Weit über 140 VfRler waren anwesend
Foto: Eugen Bartl
Trotz einiger Absagen von Geladenen wegen Urlaub oder anderen 
Gründen, hatten sich am Abend vor dem Feiertag Fronleichnam weit 
über 140 VfRler versammelt, sodass die aufgestellten Tische und 
Bänke gerade so noch ausreichten. Zuerst lud VfR-Sprecher Norbert 
Sturm zu einem gemeinsamen Essen, welches das Orgateam aufge-
tischt hatte. Verabschiedet wurden in den Fußballruhestand Karsten 
Hespelt (32 – 9 Jahre aktiv), Theo Rezbach (33 – 15 Jahre aktiv), 
Lukas Retzbach (31 – 12 Jahre), Patrick Retzbach (30 – 10 Jahre 
aktiv), Markus Gärtner (32 – 15 Jahre aktiv) und Julian Grübel (37 
– 18 Jahre aktiv) von der Zweiten und ehemaligen Dritten. Von der 
Ersten wechseln Uwe Walter (28 – 5 Jahre aktiv) als spielender Co-
Trainer zum SV Wachbach und Paul Meincinger (20 – 1 Jahr aktiv) zu 
einem Kreisligisten. Patrick Mütsch (29 – 10 Jahre aktiv), Jan Conrad 
(35 – 12 Jahre aktiv) und Dominik Feger (31 – 13 Jahre) wurden mit 
den hoffnungsvollen Worten von Teammanager Jörg Olkus verab-
schiedet, denn für den einen oder anderen ist die „Tür noch nicht 
endgültig zu“. Für Physio Constance Beck gab es einen prächtigen 
Frühlingsstrauß für ihre Tätigkeit an der Seitenlinie. Seit 19 Jahren 
betreut sie die Kicker des VfR. Ferner wurden für ihre Tätigkeiten als 
Trainer oder Teammanager mit einer Erinnerungsurkunde und einem 
Geschenk bedacht verabschiedet: Michael Pitz, Max Schäfer, Benni 
Loos, Markus Reuther, Fabian Stöcklein und Markus Gärtner. 
Als Neue beim VfR begrüßte Olkus die Zwillinge Kevin und Rouven 
Schmidt vom FV Lauda. Ferner stellte er den neuen Trainer der Zwei-
ten vor. Michael Schaffhauser wird dieses Amt ab 1. Juli überneh-
men. Gleich mehrere Jugendspieler stoßen zur neuen Saison zu den 
Aktiven. Hier wolle man die Vorbereitungsphase im Juli abwarten, zu 
welchem Kader der einzelne zugeordnet werden kann. 
Als die Sonne längst aufgegangen war, schlossen die übrig Gebliebe-
nen das Sportheim zu, gerade noch rechtzeitig bevor das Sportheim-
team um Alexander Gärtner zum Aufräumen anrückte.

Verabschiedung
Foto: Saskia Bartl
Erstes Spiel der Saison 2023/2024
Sonntag 9. Juli beim Sportfest FC Frankonia Eubigheim
15.00 Uhr, VfR I – FC Grünsfeld
Jugend
Ergebnisse
A-Jugend
SGM Gom/Holl2/Hoheb – SGM SpVgg Satteldorf  6:2
SGM FC Taubertal – SGM Gom/Holl2/Hoheb  4:3

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim
Rentnertreff im Sportheim
Voranzeige
Unser nächster Nachmittagsstammtisch findet wieder am Dienstag, 
27. Juni 2023 ab 14.00 Uhr im Sportheim statt.
Terminvorschau auf die Stammtische im Juli
Dienstag, 11. Juli 2023
Dienstag, 25. Juli 2023

Abteilung Fußball
SPG Krautheim/Westernhausen
Herren
Saisonrückblick 1. Mannschaft
Ihre beste Saison seit dem Aufstieg in die Kreisliga Buchen als SpG 
Krautheim/Westernhausen absolvierte unsere erste Mannschaft. 
Nach einem starken Saisonstart mit vier Siegen in Folge belegte das 
Team um die beiden Spielertrainer Pascal Tittl und Max Schmidt zur 
Winterpause mit 27 Punkten den 5.Platz. Leider verpasste es unsere 
Mannschaft gerade in der Endphase der Vorrunde eine bessere 
Platzierung zu erreichen, als man gegen vermeintlich schwächere 
Gegner Punkte liegen ließ. In der Rückrunde zeigte die Mannschaft 
dann auch gegen besser platzierte Mannschaften guten Fußball 
und behielt so auch gegen zwei der Spitzenteams die Oberhand. 
Am Ende landete man mit 54 Punkten und einem Torverhältnis von 
72:39 auf einem guten 5. Tabellenplatz. Im Kreispokal musste man im 
Viertelfinale die Segel streichen. Zu erwähnen wäre außerdem, dass 
man die Mannschaft mit den wenigsten Gegentoren in der Kreisliga 
war. Beste Torschützen waren Max Schmidt mit 22, Felix Bissinger 
mit 19 und Erik Bieber mit 11 Treffern.
Saisonrückblick 2. Mannschaft
Eine gute, aber am Ende unglückliche Saison absolvierte unsere 
zweite Mannschaft in der Kreisklasse B Buchen.
In einem Dreikampf um die Meisterschaft und den Relegationsplatz 
verpasste das Team von Dennis Karl und Adrian Hettinger am 
Ende nur um einen Punkt den Relegationsplatz. Man konnte in 20 
Spielen ganze 17 Mal den Platz als Sieger verlassen und unterlag 
nur in den Topspielen zweimal gegen den Meister SG Bofsheim 1/
Osterburken 2 und einmal gegen die SpG Ahorn. Dies reichte leider 
nicht für den Relegationsplatz und so musste man sich am Ende mit 
dem „undankbaren“ 3. Platz und einer Ausbeute von 51 Punkten 
und 76:16 Toren zufrieden geben. Bester Torjäger für unsere Zweite 
war Christoph Bieber, der mit 16 Treffern auch Torschützenkönig der 
B-Klasse wurde. Danach folgen Fabian Philipp mit neun und Marius 
Schmitt mit acht Toren.
SGM Westernhausen/Krautheim
Frauenfußball
SGM bekommt den Meisterwimpel überreicht
Nachdem das letzte Saisonspiel am vergangenen Wochenende 
leider vom Gegner aus Neckarwestheim abgesagt wurde, kam die 
SGM kampflos zu drei Punkten. Obwohl nicht gespielt wurde beka-
men unsere Fußballerinnen den Meisterwimpel der Regionenliga 
überreicht, was am Sonntag auch noch kräfig auf dem Sportgelände 
in Krautheim gefeiert wurde. Dabei entstand auch noch ein etwas 
anderes Mannschaftsfoto, das die Double-Gewinnerinnen samt 
Bezirkspokal und dem Meisterwimpel zeigt.

Foto: SGM Westernhausen/Krautheim

Vereinsnachrichten



14  |   Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  16. Juni 2023  •  Nr. 24

Achtung, das Turnier wurde um eine Woche vorverlegt und findet nun 
wie folgt statt: Freitag, 23. Juni 2023, Beginn: 18.00 Uhr
Mitspielen kann hier jeder Klepsauer.
Anmeldungen sind unter ortscup_klepsau@gmx.de jederzeit möglich 
oder bei den Fußballern (siehe Flyer).
Da das Mindestalter auf 14 Jahre festgelegt wurde, können die 
kleinsten Klepsauer (0 – 13 Jahre) leider noch nicht am eigentlichen 
Turnier mitmachen.
Damit die Klepsauer Kinder an diesem Abend trotzdem ihr fußballe-
risches Talent zeigen können, haben wir uns vom SC Klepsau für 
die Kids etwas überlegt: In der Halbzeit des Turniers wollen wir ein 
Fußballspiel veranstalten, bei dem die kleinsten Klepsauer (0 – 13 
Jahre) in vorher eingeteilten Mannschaften (nach Alter) gegenein-
ander spielen, dabei von vielen Zuschauern angefeuert werden und 
hoffentlich viel Spaß haben.
Was ist zu tun?
• Einfach mit Ihrem Kind am 23. Juni 2023 an den Sportplatz kom-

men und sich bei der Turnierleitung anmelden. Alles weitere wird 
vor Ort erklärt/geklärt.

Achtung
• Hierfür sind nicht nur Klepsauer Kinder eingeladen, die in der Fuß-

balljugend aktiv spielen, sondern auch alle anderen Klepsauer 
Kids im Alter von 0 bis 13 Jahren sind dazu eingeladen.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und viel Freude am Fußball-
spielen beim Klepsauer Ortscup 2023. Danke

Abteilung Fußball
Aktive
SG Dörzbach/Klepsau – DJK/TSV Bieringen  4:1
Mit einem verdienten 4:1-Erfolg im letzten abschließenden Heimspiel 
gegen Beringen gelang den Blau/Gelben der angestrebte erfolgrei-
che Saisonabschluss. Die SG erwischte einen Start nach Maß und 
nutzte einen wunderbaren Spielzug in der ersten Spielminute zur 
Führung durch Marvin Gennrich. Bieringen zeigte sich jedoch nur 
kurz geschockt und kam noch im ersten Durchgang durch einen 
verwandelten Foulelfmeter zum Ausgleich.
Im zweiten Abschnitt sorgte die SG dann mit einem Doppelschlag 
kurz nach Wiederanpfiff für die Vorentscheidung, Simon Köder und 
Marlon Gennrich waren dabei die Torschützen. Bei hochsommer-
lichen Temperaturen konnten die Gäste nicht mehr für die Wende 
sorgen und mussten letztlich noch einen weiteren Gegentreffer 
hinnehmen. Simon Köder, dem treffsichersten Torschützen der SG 
in dieser Runde, war es vorbehalten mit dem Treffer zum 4:1 für den 
Schlusspunkt zu sorgen.
Tore SG: Simon Köder (2), Marvin Gennrich (1), Marlon Gennrich (1)
SG Dörzbach/Klepsau II – DJK/TSV Bieringen II  2:3
Trotz einer guten Vorstellung musste sich unsere Reserve im Vorspiel 
knapp geschlagen geben. 
Die frühe Gästeführung brachte die Blau/Gelben nicht aus dem Kon-
zept. Michael Stumpf und Sebastian Gleiter sorgten mit zwei Treffern 
für die vermeintliche Wende, doch den Gästen gelang praktisch mit 
dem Pausenpfiff der Ausgleich zum 2:2.
Auch im zweiten Durchgang war die Partie ausgeglichen, doch 
Bieringen profitierte letztlich von einem unglücklichen Eigentor der 
SG und behielt so am Ende knapp die Oberhand.
Tore SG II: Michael Stumpf (1), Sebastian Gleiter (1)
Grümpelturnier 2023
Auch in diesem Jahr veranstaltet der TSV Dörzbach wieder sein tra-
ditionelles Fußball-Grümpelturnier für Freizeitmannschaften, Termin 
ist Samstag, 24. Juni. Um Chancengleichheit für alle teilnehmen-
den Mannschaften zu gewährleisten sowie den Spaßfaktor in den 
Vordergrund zu stellen, wurden folgende Rahmenbedingungen für 
teilnehmende Mannschaften festgelegt:
• 50 % der angemeldeten Spieler müssen den Wohnort in der 

Gesamtgemeinde Dörzbach haben oder Mitglied in einem orts-
ansässigen Verein sein

• max. 3 Fußballer einer aktiven Herrenmannschaft dürfen gleich-
zeitig auf dem Spielfeld stehen

Egal ob als Verein, als Straßenzug, Jugendmannschaft oder als 
Freizeitgruppe, jeder soll die Möglichkeit haben den Siegerpokal 
sowie das Preisgeld von 100 Euro für den Turniersieger mit nach 
Hause zu nehmen. Das Turnier beginnt um 15.00 
Uhr, die Startgebühr beträgt 25 Euro pro teilnehmen-
der Mannschaft. Die Rückmeldungen können posta-
lisch über das in den Dörzbacher Banken ausgelegte 
Anmeldeformular oder per E-Mail an Freizeitturnier@
gmx.de erfolgen. Alles Wichtige findet Ihr auch unter 
folgendem QR-Code:

B-Jugend
VfB Bad Mergenth. – SGM Gom/Hoheb/Krauth.  8:1
Gom/Hoheb/Krauth II – SGM TSV Weikersheim  0:3
C-Jugend
SGM Krauth/Hoheb/Gom – SGM TURA Untermünkh.  2:2
Die letzten Punktspiele bis zum Saisonende
E-Jugend
Fr., 16.6., 18.00 Uhr, SGM Dörzb/Gomm/Krauth I - SGM Wachbach
Di., 20.6., 18.00 Uhr, 1.FC Igersheim - SGM Dörzb/Gomm/Krauth I
Di., 20.6., 18.00 Uhr, SGM Wiesenb. II - SGM Dörzb/Gomm/Krauth II
Di., 20.6., 18.00 Uhr, SGM Dörzb/Gomm/Krauth III - SGM Pfedelb. III
D-Jugend
Sa., 24.6., 13.00 Uhr, JSG Krauth/Gomm/Dörzb II - JSG Seckachtal
C-Jugend
Sa., 17.6., 13.30 Uhr, SGM SV Tüngental - SGM Krauth/Hoheb/Gom
B-Jugend
Sa., 17.6., 13.00 Uhr, TSV Crailsheim II - SGM Gom/Hoheb/Krauth II
So., 18.6., 10.30 Uhr, SGM Gom/Hoheb/Krauth - SGM TSV Kupfer-
zell
A-Jugend
Sa., 17.6., 15.30 Uhr, SGM Gom/Holl2/Hoheb - SGM SV Tüngental
14. bis 16. Juli VfR Fußballtage – Programmpunkte
Genaue Programmfolge und teilnehmende Mannschaften demnächst
Freitag, 14.7.: Firmen- und AH-Turnier
Live-Musik mit „Keep Alive“ ab 21.30 Uhr
Samstag, 15.7.: Jagsttal-Cup, Nacht der Elfmeter, Straßenturnier, 
Werbespiel U16
Live-Musik mit „U´bedint Blech“ ab 18.30 Uhr
Sonntag, 16.7.: Jugendturniere, U14 Turnier, VfR – FSV Hollenbach

SC Klepsau

Foto: Steffen Zürn

Einladung zum Ortschaftsturnier am 23. Juni 2023
Dieses Jahr findet wieder der Ortscup Klepsau satt. Dazu laden wir 
heute schon alle Mitglieder, Freunde und Gönner des SC Klepsau 
bzw. die gesamte Bevölkerung und Interessierte aus den umliegen-
den Ortschaften herzlich ein. 

Vereinsnachrichten
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Hegering 1

Einladung zur Hegeringversammlung
Am Freitag, 16.6.2023 fi ndet um 20.00 Uhr die nächste Hegeringver-
sammlung im Gasthaus „Rössle“ in Hohebach statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Hegeringleiter, Hegering 1

Frauentreff  Altkrautheim/Unterginsbach

An alle Frauen aus Altkrautheim und Unterginsbach,
unser diesjähriges Sommerfest fi ndet am Dienstag, 27. Juni 2023 
ab ca. 19.30 Uhr nach dem Gottesdienst (um 19.00 Uhr für Pfarrer 
Pierro gestiftet vom Frauentreff  Altkrautheim/Unterginsbach) statt. 
Bei schönem Wetter treff en wir uns draußen vor dem Pfarrheim in 
Altkrautheim, ansonsten im Pfarrheim. Es wäre schön, wenn wieder 
möglichst viele einen Salat oder eine Bowle mitbringen könnten 
(dafür bitte bis spätestens 25. Juni über unsere WhatsApp-Gruppe 
oder bei Heike J. unter Telefon 06294/439146 Bescheid geben) – für 
den Rest sorgen wir. 
Alle Frauen aus Altkrautheim und Unterginsbach sind dazu herzlich 
eingeladen! Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Das Leitungsteam

Frauengemeinschaft Gommersdorf

Freitag, 16.06.2023
19.00 Uhr

im Pfarrkeller Gommersdorf

FuF-Laufteam e.V.
Krackenlauf Großlangheim am 9.6.2023 (7,5 km)
Christoph von Brunn, 26:21 Min., 3. Platz
Feuerwehrlauf in Löffelstelzen am 11.6.2023 (11 km)
Gerhard Zuck, 01:02:36 Std., 18. Platz
Feuerwehrlauf in Löffelstelzen am 11.6.2023 (5,5 km)
Nico Schmieg, 24:32 Min., 4. Platz
Markus Brand, 25:52 Min., 6. Platz
Monika Amann, 30:45 Min., 2. Platz
Mehr Infos unter https://fuf-laufteam.de

Blaskapelle Gommersdorf

Kuchenspende
Die Blaskapelle würde sich für das Fest sehr über eine Kuchenspende 
freuen. Hierzu einfach bei Larissa Ziegler (Tel. 0176/26967844) melden.

Haus- und Gartenfreunde Krautheim
Einladung zum Grillfest
Die Haus- und Gartenfreunde Krautheim feiern am Sonntag, 
25.6.2023 ab 11.30 Uhr ihr traditionelles Grillfest. Wir sind rund um 
das Johanniterhaus für Sie da und versuchen mit reichlich Gegrilltem, 
Pommes, unserem beliebten Siedlerbraten und später mit Kaff ee und 
leckerem Kuchen Ihren Gaumen zu verwöhnen. Wie immer bitten 
wir um Kuchenspenden, für die wir uns im Voraus schon herzlich 
bedanken. Die Kuchenspenden können am 25.6.2023 ab 10.00 Uhr 
im Ratskeller abgegeben werden. Zu unserem Grillfest laden wir alle 
Freunde, Förderer und die gesamte Bevölkerung herzlich ein und 
freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und auf ein schönes Fest.

Vereinsnachrichten

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder
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umrahmen. Auf der großen Bühne wird Sie zunächst die Blaskapelle 
Eberstal mit Blasmusik und im Anschluss Pack Men unterhalten, 
während im Schwarzen Hof die Band B.S.‘N’M. für Stimmung sorgt. 
Die Stände mit Barbetrieb öffnen bereits um 18.00 Uhr.
Der Sonntag startet wieder mit einem ökumenischen Gottesdienst 
auf der großen Bühne um 10.30 Uhr. Im Anschluss wird ab 11.30 
Uhr Mittagstisch angeboten. Ab 12.30 Uhr sorgt die Stadtkapelle 
Ingelfingen mit Blasmusik für Unterhaltung und gute Stimmung. Zwi-
schendurch bekommen die Gäste verschiedene Vorführungen durch 
die Jazztanzgruppe des TSV sowie des TSC Rot-Weiß zu sehen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Ingelfingen bietet eine Spielstraße an und 
ist mit zwei Feuerwehrfahrzeugen vor Ort. Des Weiteren wird die 
Jugendflamme an die Jugendfeuerwehr sowie der Kinderfunken an 
die Kinderfeuerwehr verliehen.
Genießen Sie in optimalem Ambiente in der stimmungsvollen histori-
schen Altstadt von Ingelfingen ein abwechslungsreiches Wochenen-
de mit viel Musik, auserlesenen Weinen sowie kulinarischen Lecker-
bissen.
Sie finden alle Informationen zum Ingelfinger Weindorf auch im Inter-
net unter www.ingelfingen.de.

Wochenmarkt in Schöntal-Westernhausen
Da im Sommer die Nachfrage geringer ist, macht der Wochenmarkt 
ab Ende Juni Sommerpause. Vorher können Sie sich am 20. Juni 
nochmals mit den Spezialitäten eindecken.
Nach den Sommerferien geht es voraussichtlich am 26. September 
wieder weiter.
Folgende Händler werden am 20. Juni voraussichtlich dabei sein:
• Forellenzucht Dürr
• Kims Bioladen (Obst und Gemüse)
• Sancakli Feinkost (Antipasti und andere mediterrane Spezialitä-

ten)
• Irmgard Specht (Marmelade, selbst gemachte Liköre, Socken 

usw.)
• Ölmühle Walter (kaltgepresste regionale Speiseöle)
• Gebrüder Wilhelm (Säfte, Sirup, Liköre/Apfelwein und Gelees 

von heimischen Streuobstwiesen sowie Eier, Nudeln, Dosen-
wurst, Honig, Eierlikör, Linsen, Dinkel und Schmalz aus dem 
Sortiment des Hofladens Knörzer)

• Thomas Walz (Staubsauger und andere Produkte der Fa. Vor-
werk)

Kurzfristige Ausfälle, z.B. wegen Krankheit, können leider nicht aus-
geschlossen werden, daher ohne Gewähr.
Zusätzlich zum Schöntal Aktuell wird über Änderungen beim Wochen-
markt auch auf der Internetseite der Gemeinde Schöntal informiert. 
Die Internetseite der Gemeinde finden Sie unter dem Link https://
www.schoental.de/de/startseite . Dort gibt es in der Rubrik „Leben 
und Wohnen“ Infos zum Wochenmarkt – oder alternativ über den 
Direktlink https://www.schoental.de/de/leben-wohnen/wochenmarkt-
schoental-westernhausen.

Einladung zum Dorffest und Kindergartenjubiläum 
in Westernhausen vom 16. Juni bis 18. Juni 2023
Der Dorf- und Kulturverein Westernhausen e.V. lädt zum Dorffest 
rund um die Halle vom 16. bis 18. Juni 2023 ein (bei schlechtem Wet-
ter in der Halle). Sonntags wird außerdem das 25-jährige Jubiläum 
unseres derzeitigen Kindergartengebäudes gefeiert.
Programm
Freitag
• Festbeginn um 18.00 Uhr
• 18.30 Uhr feierlicher Fassanstich mit Herrn Bürgermeister Scholz. 

Zum Fassanstich gibt es Freibier!
• Anschließend Auftritt der Jazztanzgruppen der Klassen 5 – 7 und 

Cassiopeia
• Ab 20.00 Uhr Musik mit „Make my Day“
Samstag
• Festbeginn um 18.00 Uhr
• Schätzspiel und Bierkrugschubsen (Preisvergabe sonntags)
• Ab 20.00 Uhr Musik mit den „Hüngheimern“
Sonntag
• Gottesdienst um 9.00 Uhr.
• Anschließend Tag der offenen Tür und Führungen im Kindergar-

ten
• Während des ganzen Tages Hüpfburg, Spielstraße und viele 

weitere Spiele für alle Altersklassen mit hochwertigen Gewinnen
• 11.00 – 14.00 Uhr Auftritt Musikverein Westernhausen.

VdK Ortsverband Krautheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 23.6.2023 
um 19.00 Uhr in der Rose Gommersdorf
Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Kassenbericht
5.  Revisionsbericht
6.  Entlastungen
7.  Wahlen
8.  Verschiedenes
Anschließend gemütliches Beisammensein

Bildung/
Weiterbildung

Hohenloher Kultursommer
Samstag, 17. Juni 2023, 18.00 Uhr
„Romantische Welten“
Gaildorf, Altes Schloss, Wurmbrandsaal
Trio Piacenza
Romantisches Schwelgen in Klaviertrioklängen
Mit dem Trio Piacenza ist eine junge Klaviertrio-Formation erstmals 
beim Hohenloher Kultursommer zu hören. Konzertbeginn ist 18.00 
Uhr. Pausengetränke sind im Kartenpreis inkludiert. Das Konzert 
findet in Kooperation mit der Stadt Gaildorf statt.
Sonntag, 18. Juni 2023, 17.00 Uhr
„Bach in Cordoba“
Schloss Neuenstein, Rittersaal
Friedemann Wuttke, Gitarre/Lysandre Donoso, Bandoneon
Camerata Europeana
Hommagen an Orte, Instrumente und an Bach
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr.
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Telefon 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch 
im Internet (platzgenau buchen: www.hohenloher-kultursommer.de 
oder www.reservix.de)
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr.
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Telefon07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch 
im Internet (platzgenau buchen www.hohenloher-kultursommer.de 
oder www.reservix.de)

Veranstaltungen 
im Umkreis

Ingelfinger Weindorf vom 16. Juni bis 18. Juni 2023
Das beliebte Ingelfinger Weindorf, das schon seit vielen Jahren als 
fester Bestandteil zu den Höhepunkten des Ingelfinger Veranstal-
tungskalenders zählt, findet wieder vom 16. bis 18. Juni 2023 statt. 
Hier kommen nicht nur die Wein- und Genussfreunde, sondern auch 
die Musikfreunde voll auf ihre Kosten. 
Den Besuchern werden in der reizvollen Kulisse der historischen 
Altstadt mit dem Neuen Schloss und dem Schwarzen Hof, wel-
che immer ein besonderes Flair zaubert, edle Tropfen sowie ein 
abwechslungsreiches Programm geboten. Ebenso wird der Fritz-
Müller-Platz wieder mit einbezogen und lädt dazu ein, gesellige 
Stunden in entspannter Atmosphäre zu verbringen.
Auf mehreren Bühnen wird für jeden Musikgeschmack ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm dargeboten. Traditionell beginnt das 
Ingelfinger Weindorf am Freitag mit der Night of Wine and Music. 
Ab 20.00 Uhr werden Sie von der Band Rockzylla unterhalten, die 
Stände mit Barbetrieb öffnen bereits ab 19.00 Uhr.
Die offizielle Weindorferöffnung mit dem traditionellen Fassanstich 
durch Bürgermeister Michael Bauer sowie der Hohenloher Wein-
königin mit Prinzessinnen findet am Samstag um 19.00 Uhr statt. 
Die Winzertanzgruppe wird den Fassanstich wieder mit Einlagen 

Veranstaltungen im Umkreis
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Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit seeli-
schen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden Tag, in 
Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
16.6. Bären-Apotheke Kupferzell, Tel. 07944/940058
17.6. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282
18.6. Hof-Apotheke Öhringen, Tel. 07941/2321
19.6. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100
20.6. Comburg-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8490
21.6. Rats-Apotheke, Forchtenberg, Tel. 07947/9434050
22.6. Hohenlohe-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/91090
23.6. Bach-Apotheke, Assamstadt, Tel. 06294/42070

Ärztlicher
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich werk-
tags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochenenden 
(Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 Uhr; Fr. ab 
16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnummer, Tel. 116117
Notfallpraxis ehem. Krankenhaus Künzelsau
samstags, sonntags und feiertags von 8.00 bis 14.00 Uhr

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergentheim
- Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
- Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 9.00 bis 
20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb der 
Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den Bereit-
schaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der Ruf-
nummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Rufnum-
mer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, unaufschieb-
baren Fällen können sich Eltern direkt an die Notaufnahme des Cari-
tas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle im Hohenlohekreis des 
Deutschen Roten Kreuzes
Ansprechperson: Frau Christa Kokoska
Telefon 07940/922517, E-Mail: christa.kokoska@drk-hohenlohe.de

• Anschließend Auftritt der Jungmusiker und der Flötenkinder des 
Musikvereins

• Ab 15.30 Uhr Auftritte verschiedener Turn- und Jazztanzgruppen
• 16.30 – 19.30 Uhr Auftritt Musikverein Oberkessach.
• Um ca. 17.00 Uhr Bekanntgabe der Gewinner der Spiele und 

Preisvergabe
Für Essen und Getränke ist an allen Tagen bestens gesorgt. Es 
gibt Bier der Herbsthäuser Brauerei und an allen drei Abenden ist 
Barbetrieb.
Weitere Infos gibt es auf Facebook. Die Gruppe hat die Bezeichnung 
„Dorf- und Kulturverein Westernhausen e.V.“, 
Direktlink: https://www.facebook.com/groups/757412925836022/.
Der Instagram-Account des Dorf- und Kulturvereins heißt
@dukv_westernhausen.

Erziehungs- und Jugend-
beratungsstelle des  
Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohen-
lohekreises
Die Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohenlohekreises 
bietet am Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr in Kraut-
heim, 14-tägig in der Förderschule Beratungstermine für Familien mit 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 0 bis 
27 Jahren an.
Sie können Termine vereinbaren, wenn
 - Sie Fragen zur Erziehung und Entwicklung Ihres Kindes und 

Jugendlichen haben
 - Sie das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit Ihres Kindes 

fördern wollen
 - es in Kindergarten oder Tagesstätte zu Problemen kommt
 - Schule und Lernen für Ihr Kind belastend sind
 - Probleme, Krisen und Konflikte das Familienleben stören
 - Ihr Kind oder Ihre Familie durch die Trennung oder Scheidung 

belastet ist.
Jugendliche und junge Erwachsene können auch selbstständig Ter-
mine vereinbaren.
Adresse der Förderschule: Wolfgangstr. 50, Krautheim, 1. Stock im 
Neubau
An unserer Hauptstelle in Öhringen sind wir zur Terminvereinbarung 
von Montag bis Donnerstag zwischen 8.30 und 16.30 Uhr erreichbar: 
Tel. 07941/6084890, Fax 07941/608417, Mail: erziehungsberatung-
hohenlohe@jhfh.friedenshort.de.

Psychologische  
Beratung

Sprechstunde sozialpsychiatrischer Dienst
Der sozialpsychiatrische Dienst im Hohenlohekreis der Caritas Heil-
bronn-Hohenlohe ist eine Anlaufstelle für psychisch erkrankte und 
seelisch belastete Menschen. Wir beraten und begleiten Menschen 
ab 18 Jahren mit seelischen Problemen, psychischen Erkrankungen, 
in akuten Krisensituationen oder mit Suizidgedanken. Auch Angehöri-
ge, Freunde, Nachbarn, die sich Sorgen um Menschen mit seelischen 
Problemen machen, können sich an die Beratungsstelle wenden. 
Wir bieten eine monatliche Sprechstunde im Krautheimer Rathaus 
an. Bürger*innen aus Krautheim und den umliegenden Gemeinden 
des Hohenlohekreises können diese Gelegenheit nutzen, um mit uns 
in Kontakt zu treten. Unser Dienst ist ein kostenloses, überkonfes-
sionelles Angebot für alle Bürger*innen des Hohenlohekreises. Die 
Mitarbeiter*innen stehen unter Schweigepflicht.
An folgenden Terminen findet die Sprechstunde mit Johanna Elsner 
statt:
Dienstag, 20. Juni von 9.00 bis 12.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie im Vorfeld Termine innerhalb dieser Zeiten, um 
die Planung zu erleichtern. Herzlichen Dank!
Johanna Elsner, Tel. 07940/9353-25, mobil 0176/18980941, E-Mail: 
elsner.j@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, www.caritas-heilbronn-ho-
henlohe.de

Ärztlicher Wochenenddienst

Grafik: Getty Images/iStockphoto

Bestens informiert !Bestens informiert !
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Eine (Weiter-)Beschäftigung neben einer Alters rente kann Auswirkun-
gen in anderen Rechtsgebieten (z.B. Arbeitsrecht, Krankenversiche-
rung) haben. 
Eine Rücksprache mit den entsprechen  den Stellen (z.B. Arbeitgeber, 
Krankenversicherung) wird deshalb empfohlen.
Die Jobbörse Arbeit-und-Rente für Rentner:innen ist ein kostenfrei-
es Angebot der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises 
Schwäbisch Hall, der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim, der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg, der Wirtschaftsinitiative Hohenlohe und des Main-Tauber-Krei-
ses.
Kontakt
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Herr Stefan Gundling, Tel. 0791/97130-350
Bahnhofstraße 28, 74523 Schwäbisch Hall
www.arbeit-und-rente.de

Weitere ärztliche 
Wochenenddienste

Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Deutsche Rentenversicherung

Seit 1.1.2023 Wegfall der Hinzuverdienstgrenze
Seit dem 1.1.2023 darf neben einer Altersrente in unbegrenzter Höhe 
hinzuverdient werden, ohne dass aufgrund des Hinzuverdienstes 
eine Kürzung der Rente erfolgt.

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Gebratenes Hackfleisch mit Glasnudeln
Qin Xie macht ein schnelles Essen mit Glasnudeln, Hackfleisch 
und Frühlingszwiebeln. Dazu gesellen sich verschiedene Aro-
men wie Bohnenpaste und zwei Sojasoßen - einfach delikat.

Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 311, KJ: 1302, E: 13 g, F: 22 g, KH: 12 g
Koch/Köchin: Qin Xie

Zutaten
• 50 g Glasnudeln
• 4 Peperoni, rot und grün
• 1 Frühlingszwiebel
• 2 Knoblauchzehen
• 10 g Ingwer
• 3 EL Rapsöl
• 200 g Hackfleisch, vom Schwein
• 1 EL Chili-Bohnen-Paste (Sichuan, Douban Jiang, Asialaden)
• 1 TL Zucker
• 2 EL Sojasoße, hell
• 1 EL Sojasoße, dunkel
• etwas Salz
• 50 g Erdnüsse, ungesalzen, geröstet
• 6 Blätter Kopfsalatblätter, klein

Zubereitung
1. Glasnudeln in heißem Wasser ca. 20 Minuten einweichen. 

Danach mit kaltem Wasser abschrecken und auf einem Sieb 
abtropfen lassen.

2. Peperoni abbrausen und in dünne Ringe schneiden. Früh-
lingszwiebel, Ingwer und Knoblauch putzen bzw. schälen. 
Frühlingszwiebel in feine Ringe schneiden. Ingwer und Knob-
lauch fein hacken.

3. Rapsöl in einen Wok oder eine Pfanne geben, bei mittlerer 
Flamme erhitzen. Hackfleisch darin ca. 2 Minuten anbraten, 
Chili-Bohnen-Paste hinzufügen und ebenfalls scharf anbra-
ten, bis sich die Aromen perfekt entfalten und verbinden.

4. Zucker in den Wok geben, gut verrühren. Ingwer, Knoblauch 
und Frühlingszwiebel ebenfalls zufügen und 1 Minute mitbra-
ten. Glasnudeln dazugeben, gut vermengen und nochmals 1 
Minute braten. Mit den Sojasoßen und Salz abschmecken. 
Anschließend Peperoni zugeben und ordentlich mischen.

5. Erdnüsse hacken. Die Salatblätter abbrausen und trocken-
schütteln bzw. trockentupfen.

6. Die Hackfleisch-Glasnudel-Mischung auf den Salatblättern 
verteilen und mit Erdnüssen garnieren und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR



QR-Code scannen
für mehr Infos

zu Ihrem
Abonnement

Das alles ist in Ihrem NUSSBAUM+ Premium-Abonnement enthalten.

Mit den Magazinen
„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special
(4x/Jahr) für die Freizeit
inspirieren lassen

Im Alltag mit mehr als
7.500 Nussbaum Club
Coupons sparen und
regelmäßig an Gewinn-
spielen teilnehmen

Ihr Amtsblatt regelmäßig
in Ihren Briefkasten erhal-
ten und online als ePaper
auf Lokalmatador.de lesen

Zusätzlich 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper auf
Lokalmatador.de lesen

1. Lokal 2. Regional

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE 3. Freizeit 4. Coupons
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Mustertag, 01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Blutspendetermin in der

Gemeindehalle

Straßensperrung

Hauptstraße

Bücherflohmarkt
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Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag

auf dem Marktplatz

Mustertag,  01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag 

auf dem Marktplatz

Lokal und
regional immer
bestens informiert
– alles in einem Abonnement
Außerdem sparen Sie mit 7.500 Coupons und
werden für Ihre Freizeit inspiriert.



TRAUER
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Der Name des Herrn sei gelobt.
Hiob 1,21

In tiefer Trauer
Julius Ziegler, Michael Henkel, Birgit Dreyer und
alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 23.06.2023, um
14:00 Uhr in der Wolfgangskapelle in Krautheim statt;
anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof.

Wir nehmen Abschied von

Kurt Ziegler
* 27.04.1945 † 04.06.2023

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Mitarbeitende (m/w/d) für den Bereich:

- Streckenaufsicht (Minijob, Sa+So)
- Reinigung (Teilzeit, Minijob)
- Hausmeistertätigkeiten (Minijob)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder Email an
info@mr-tauber-franken.de oder
MR Service GmbH - Gartenstr. 3 - 74744 Ahorn-Schillingstadt
Tel. 07930 / 99 39 80

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.

STELLEN

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Ausbildung beim Landratsamt
vielfältig - interessant - zukunftssicher
Ausbildung:

 Beamter im mittleren Verwaltungsdienst (m/w/d)

 Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)

 Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

 Vermessungstechniker (m/w/d)

 Geomatiker (m/w/d)

 Straßenwärter (m/w/d)

Studium:

 Public Management

 Soziale Dienste in der Jugend-,

Familien- & Sozialhilfe

 Bauingenieurwesen,

Fachrichtung Öffentliches Bauen

Weitere Informationen auf www.hohenlohekreis.de
oder direkt bei der Ausbildungsleitung Viola Rüger:
07940 18 –1730
ausbildung@hohenlohekreis.de

Wer im ö� entlichen Dienst tätig ist, übernimmt aktiv Verantwor-
tung und trägt dazu bei, dass das hohe Niveau der Infrastruktur in 
Deutschland erhalten bleibt und weiter verbessert wird. Angestell-
te im ö� entlichen Dienst können sich sicher sein, einen wichtigen 
Beitrag zu leisten – egal, in welchem Tätigkeitsfeld.

Im ö� entlichen Dienst gibt es 
viele spannende Berufsfelder 
und tolle Karrieremöglichkei-
ten. Hier kann man aktiv dazu 
beitragen, dass unsere Gesell-
scha�  gut funktioniert und alle 
Bürgerinnen und Bürger best-
möglich versorgt werden. Egal 
ob in Ämtern und Behörden, 
Schulen, Krankenhäusern, bei 
der Feuerwehr oder der Polizei 
– im ö� entlichen Dienst arbei-
ten tagtäglich engagierte Men-
schen daran, dass alle wichtigen 
Leistungen reibungslos funkti-
onieren. Im ö� entlichen Dienst 
arbeitet man in der Regel unbe-
fristet und hat somit eine hohe 
beru� iche Stabilität. Es gibt eine 
tari� iche Bezahlung, die sich 
nach der entsprechenden Besol-
dungsgruppe richtet. Die Bezah-
lung ist somit transparent und 
nachvollziehbar.

Gute Aussichten
Die Jobaussichten sind momen-
tan besonders gut, da vielerorts 
nach quali� ziertem Personal 
gesucht wird. Der ö� entliche 
Dienst hat sich in den letzten 
Jahren stark modernisiert und 
bietet nun unter anderem eine 
bessere Work-Life-Balance, un-
befristete Festanstellungen, gute 
Weiterbildungsmöglichkeiten 

und eine attraktive Bezahlung. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter können hier Verant-
wortung übernehmen und die 
Zukun�  aktiv mitgestalten. Die 
Digitalisierung schreitet auch im 
ö� entlichen Dienst voran, wo-
durch immer versierteres Per-
sonal benötigt wird. Es gibt viele 
Ausbildungsmöglichkeiten und 
auch Quereinsteiger sind herz-
lich willkommen.

Vielfalt in jeder Hinsicht
Vielfalt wird großgeschrieben 
und jeder ist dazu aufgerufen, 
sich zu bewerben – unabhän-
gig von Geschlecht, Nationali-
tät oder Handicap. Außerdem 
bieten sich viele Aufstiegs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten, so-
wohl in fachlicher als auch in lei-
tender Hinsicht. Im ö� entlichen 
Dienst geben jeden Tag unzäh-
lige Menschen ihr Bestes, damit 
wirtscha� liche und technische, 
soziale und auch kulturelle Leis-
tungen jederzeit zur Verfügung 
stehen und dort ankommen, 
wo sie gebraucht werden. Der 
ö� entliche Dienst bietet eine 
Vielfalt an Arbeitsbereichen und 
Aufgaben, sodass jeder die Mög-
lichkeit hat, einen Bereich zu 
� nden, der zu seinen Interessen 
und Fähigkeiten passt. (ao)

Jobs im ö� entlichen Dienst � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/oe� entlicher-dienst/

Jobs mit Verantwortung

Foto: scyther5/iStock/thinkstock

Foto: nd3000/iStock/Getty Images Plus

JOB & KARRIERE
ÖFFENTLICHER DIENST
www.jobsuche-bw.de/
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AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/
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Karosserie!

Wer einen Garagenstellplatz 
hat, sollte sein Auto in den 
Frühjahrs- und Sommer- 
Monaten auf jeden Fall so o�  
wie möglich dort abstellen. 
Marder werden besonders 
von der Du� spur ihrer Artge-
nossen angelockt. Daher sind 
 Autos, die regelmäßig in frem-
den Marder-Revieren parken, 
häu� ger betro� en. 

Tipps zum Vorbeugen
Um Bissschäden zu vermei-
den, hil�  es, den Motorraum 
zu reinigen und Du� marken 
regelmäßig zu entfernen. Da-
mit die kleinen Raubtiere gar 
nicht erst zu den emp� ndli-
chen Schläuchen und Kabeln 
gelangen, kann es zudem 
sinnvoll sein, den komplet-
ten Motorraum mit Drahtgit-
tern abzuschotten. Zusätzlich 
kann eine spezielle Umman-
telung aus Hartplastik, die 
es im Baumarkt gibt, Kabel 
und  Schläuche vor den schar-
fen Marderzähnen schützen. 
 Autofahrer sollten bei der 

Montage aber darauf achten, 
dass die Schutzhüllen nicht 
mit heißen oder beweglichen 
Teilen in Kontakt kommen. 
Hundehaare, WC-Steine oder 
Mottenkugeln haben sich zur 
Marderabwehr nicht bewährt. 
Denn die Tiere gewöhnen sich 
meist schnell an den neuen 
Geruch. Wichtig zu wissen: 
Mit einer Teil- oder Vollkas-
koversicherung sind Biss-
schäden durch das Nagetier 
versichert. Manche Anbieter 
kommen aber nur für die be-
schädigten Teile wie Kabel, 
Schläuche oder Manschetten 
auf und erstatten Folgeschä-
den nur begrenzt. Autofahrer 
sollten daher vorher nachfra-
gen. Schäden gilt es schnellst-
möglich zu melden. Die Versi-
cherung informiert dann über 
die weiteren Schritte zur Scha-
denregulierung. Übrigens: 
Elektroautos bleiben meist 
verschont, da Unterboden 
und Motorraum bei vielen 
Modellen vollständig verklei-
det sind. (ERGO/red)

Marderschäden vermeiden

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

Etwa fünf bis zehn Prozent 
 aller Fahrzeugpannen gehen 
bei Verbrennern auf einen 
 leeren Tank und bei E-Autos 
auf einen entladenen Akku 
zurück. „Fahrer sollten des-
halb häu� g einen prüfen-
den Blick auf die Tank- bzw. 
 Akkuanzeige werfen und 
sich über Ladepunkte und 
Tankstellen auf der jeweiligen 
 Route erkundigen“, erklärt 
 Experte Franz Eiber. 

Bleibt das Fahrzeug aufgrund 
eines leeren Tanks stehen, 
 können auf der Autobahn sogar 
70 Euro und ein Punkt  fällig 
werden. Auch das falsche 
Betanken des fahrbaren 
 Untersatzes taucht in der Pan-
nenstatistik auf. Um garan-
tiert den richtigen Kra� sto�  
zu tanken, emp� ehlt sich ein 
prüfender Blick in den Tank-
deckel oder ins Servicehe� . 

Vorsicht beim Abschleppen 
von E-Autos
Das Abschleppen von Elektro-
fahrzeugen stellt sich als pro-
blematisch dar und kann dem 
Fahrzeug Schaden zufügen. 

Da Elektromobile keinen 
Leerlauf haben, wird beim 
Bewegen der Reifen über 
eine Achse noch Energie im 
Elektromotor erzeugt. „Ohne 
eingeschaltete Bordsysteme 
kann es zu hohen Indukt-

ionsspannungen kommen, 
die die Steuerungselektronik 
beschädigen. Die Folge ist ein 
Überspannungsschaden“, er-
klärt Eiber. 

In der Regel ist es unpro-
blematisch, das Pannen-
E-Fahrzeug ein kleines Stück 
zu schieben. 

Dies sollte sich jedoch auf 
ein Minimum beschränken. 
 Besser ist es, den Pannen-
dienst zu rufen, der den Stro-
mer dann verlädt.

Reifenschäden vermeiden
Zu den häu� gsten Pannenur-
sachen gehören Reifenschä-
den aufgrund eines zu niedri-
gen Lu� drucks. 

Daher emp� ehlt es sich, den 
Reifendruck alle zwei Wochen 
zu prüfen. Neuere Fahrzeug-
modelle haben dazu ein inte-
griertes Reifendruckkontroll-
system, das bei zu niedrigen 
Werten warnt. Für den Fall 
der Fälle ist ein Ersatz- oder 
Notrad die erste Wahl. 

Alternativ kann auch ein 
 Reifenpannenset mit Dicht-
mittel gute Dienste leisten. 

Hier sollte man regelmäßig 
die Haltbarkeit überprüfen, da 
diese Mittel ein Ablaufdatum 
haben. (ATU/red)

Autopanne vermeiden: So beugen Sie vor

Foto: 36clicks/iStock/Thinkstock

Was bei einer Reifenpanne zu tun ist, erfahren Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2773/
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IMMOBILIEN

Ra
ba

tt
-C
od

e:
12

21
Co

de
:n

us
sb

au
m
5

Termine:
30.06. bis 09.07.2023
Ort: Mörikeanlagen Göppingen

www.staufer-festspiele.de

Erleben Sie unter freiem Himmel wunderbare
Konzertmomente in sommerlicher Atmosphäre!

Bedingungen: Nur online einlösbar unter: https://www.staufer-festspiele.
de/tickets/. Der Gutschein ist gültig für alle Veranstaltungen und alle Preis-
kategorien der Staufer Festspiele Göppingen. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Rabatt auf die Festspiele
im Park 2023

Zeitraum: 30.06. bis 09.07.2023

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de
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ÖHRINGEN
Hundertwasserstr. 44 | Mannlehenfeld II

BERATUNGEN VOR ORT
DIENSTAG 20.06., MITTWOCH 21.06.

und DONNERSTAG 22.06.2023
von 17-19 UHR

KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

Leben in der Großen Kreisstadt Öhringen: Moderne 3½-Zimmer-
Eigentumswohnungen mit Terrasse/Balkon, Tageslichtbad mit
bodenebener Dusche, Badewanne & Handtuchheizkörper, Gäste-
WC, elektrische Rollläden, Aufzug in alle Etagen, moderne Ener-
gietechnik, Videosprechanlage mit Farbdisplay, BHKW/Fußbo-
denheizung, eigener Kellerraum, Tiefgarage, Außenabstellplätze
& vieles mehr! Innenausbau begonnen.
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Balkonkraftwerke: Einfachere Regeln – mehr Leistung
Laut Solarpaket I soll es neue Regeln für den Anschluss und Betrieb von Balkonkraftwerken geben: mehr Leistung 
wird erlaubt – ein Schukostecker reicht zukünftig. Noch vor der Sommerpause soll das Gesetz beschlossen werden.

Grüner Strom vom eigenen 
Balkon mit einer kleinen So-
laranlage – gerade in Zeiten 
von Gasknappheit und hohen 
Strompreisen ist diese Option 
sowohl für Eigentümer als 
auch Mieter interessant. 

Bisher galt es dabei aber einige 
Hürden zu überwinden, was 
Anmeldung, Anschluss und Be-
trieb anging. Die neuen Regeln, 
die noch vor der Sommerpause 
im Kabinett beschlossen wer-
den sollen, machen es zukünf-
tig gerade auch für Mieter we-
sentlich einfacher.

Im Einzelnen:
 ■ Die Meldepflichten werden 

vereinfacht bzw. gestrichen
 ■ Rückwärtsdrehende Zähler 

werden vorübergehend ge-
duldet

 ■ Aufnahme von Steckersolar 
in den Katalog privilegierter 
Maßnahmen im Wohnungsei-

gentumsgesetz (WEG) sowie im 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB)

 ■ Schukostecker wird als „En-
ergiesteckvorrichtung“ eben-
falls zugelassen

 ■ Einspeise-Schwelle wird von 
600 W auf 800 W erhöht

 ■ Balkon-PV-Anlagen werden 
nicht rechtlich zusammenge-
fasst

Mehr Leistung sinnvoll?
Je nach Ausrichtung der Mo-
dule oder beispielsweise auch 
bei Verschattung, kann die 
Ausbeute selbst im Sommer 
bei kleineren Anlagen (2 Mo-
dulen) deutlich unter der 
Einspeisegrenze liegen. Hier 
bieten sich Balkonkraftwerke 
mit einer höheren Leistung 
bis zu 1.500 Watt an, die auch 
bei schlechten Wetterverhält-
nissen, Verschattung oder im 
Winter die Einspeisegrenze 
von 600 Watt bzw. zukünftig 
800 Watt erreichen können.  

Je nachdem, wie man den 
Strom über den Tag verteilt 
nutzt, kann es auch sinnvoll 
sein, den (überschüssigen) 
Strom tagsüber zu speichern 
und dann abends zu verbrau-
chen. Solche Anlagen mit Spei-
cher sind zwar deutlich teurer, 
können sich aber langfristig 
trotzdem rechnen, da man an-
sonsten den überschüssigen 
Strom an seine Stromanbieter 
quasi verschenkt. 

Die alten Stromzähler dürfen 
zwar in einer Übergangszeit 
bald auch rückwärts laufen, je-
doch nur solange, bis die Zäh-
ler ausgetauscht werden.
Die Preise sind überschaubar: 
300-Watt-Module samt Wech-
selrichter sind einschließ-

lich Montagevorrichtung ab 
350 Euro erhältlich und er-
zeugen je nach Standort bis 
zu 300 Kilowattstunden Strom 
im Jahr. Die meisten Modelle 
bewegen sich in einem Preis-
rahmen zwischen 400 und 
1.000 Euro, je nach Leistung 
und Zubehör. Der Preisrahmen 
reicht bis knapp 3.000 Euro.

Kommunale Förderungen
Immer mehr Städte und Ge-
meinden in Baden-Würt-
temberg bezuschussen die 
Anschaffung von Mini-Solar-
anlagen. Die Antragstellung 
ist meist unkompliziert, in 
vielen Fällen reicht eine Rech-
nungskopie und ein Fotonach-
weis über die sachgemäße An-
bringung. (mw)

Foto: Erdark/E+/Getty Images

 Die Details zu den neuen Regeln und welche Städte 
in Baden-Württemberg Zuschüsse gewähren, 
erfahren Sie über diesen Link:

https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

HAUS &
ENERGIE
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir renovieren, modernisieren
und bauen neu nach Maß

Türen•Küchen•Treppen•
Fenster•Decken•uvm

Sommerfest

Tag der

offenen Tür

• Renovierungsschau

• Betriebsbesichtigung

• Snacks & Getränke

Ihr persönliches
Begrüßungs-

geschenk
liegt schon für

Sie bereit!

Schreinerei und
PORTAS Fachbetrieb
Dieter Huber GmbH
Oberes Hag 5
Mulfingen-Jagstberg
Tel. 0 79 38 - 99 24 70 + 264

Samstag 17. Juni und
Sonntag 18. Juni jeweils
von 12–17 Uhr

10:00 Uhr Festgottesdienst
13:00 Uhr Orgelkonzert in der Klosterkirche
14:00 Uhr Festnachmittag mit Musiktheater
16:30 Uhr a cappella Ensemble Cant’ella

187. Lichtensterner Jahresfest

Sonntag | 25. Juni 2023

ab 11 UhrMittelaltermarkt, Kinderreiten, Hüpfburg,
Bücherflohmarkt, Mitmachzirkus, Regenbogenatelier,
Rodeo-Reiten, Bastelaktionen, Essen und Trinken,
Sonne, Spaß und mehr
Im Klosterhof 10 · 74245 Löwenstein · www.lichtenstern.de

SCHNUPPERKURS

weitere Termine unter

www.sfg-hn.de

SAMSTAG 17. JUNI 2023, 9 –13 UHR

SCHULGELDREDUZIERUNG

AB SEPTEMBER 2023

DAS BK FÜR FOTOGRAFIE
UND DIGITALE MEDIEN

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

24 |


